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Kreistagswahl am 9. Juni 2024
im Wahlkreis 7 - Neustadt/Stolpen

Verantwortungsbewusste und 
ehrliche Politik für unsere Bürgerinnen 
und Bürger in Neustadt und Stolpen!
Christian Kowalow, Sozial- und Pflegeberater und Uwe Steglich, Bürgermeister a. D.
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#WIR SIND
NEUSTADT

IN SACHSEN 

Einladung zu unseren
Informationsveranstaltungen 

 17.05.2024, ab 17 Uhr 
“Neues Kunstgewerbe” 

Dr.-Wilhelm-Külz-Straße 16 
01844 Neustadt

und

30.05.2024, ab 18:30 Uhr 
“Gewölbe” 

Bergstraße 1 
01844 Neustadt OT Langburkersdorf

In lockerer Atmosphäre laden wir zu einem Kennenlernen
ein, stellen unser Wahlprogramm vor und möchten gern in
einen offenen Austausch mit allen Interessierten gehen.

www.neustadt.fwsoe-ev.de
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Bergstraße 19a • 01877 Bischofswerda

 Tel. (0 35 94) 70 61 62
 www.kuechen-mehnert.de

seit 1965 in Bischofswerda

Wir machen Ihr Leben leichter

MEHNERT

Thomas Immobilien
33-jährige Firmenerfahrung

Beratung, Bewertung, Verkauf
Vermietung, Hausverwaltung

Interessentendatenbank
360-Grad-Rundgänge 

Finanzierung zu Top-Konditionen
Dresdner Str. 65 · 01844 Neustadt ·  0 35 96 - 50 52 70

 info@thomas-immobilienmakler.de ·  www.thomas-immobilienmakler.de

Liebevoll angelegter Kleingarten, 320 m2, mit
massivem, unterkellertem Gartenhaus in Neustadt OT
Polenz, am Waldbad, alters/krankheitsbedingt sofort
abzugeben. Wasser und Stromanschluss vorhanden.

Preis nach VB Kontakt: 03596 500596

IN IHRER REGION
WOHNEN

Immobilienfinanzierung 
in schwierigen Zeiten Anzeige

Nach wie vor hohe Immobilienpreise und höhere Zinsen: Die 
Bedingungen für den Immobilienkauf sind schwieriger gewor-
den. Bereits wenige Prozentpunkte im Zinssatz können einen 
großen Unterschied machen und Einfluss darauf haben, ob der 
Kauf machbar ist oder nicht. Dabei kann auch eine Immobilie 
aus dem familiären Umfeld der Darlehensnehmer helfen. So 
können etwa Eltern oder Großeltern der Bauwilligen ihr weitge-
hend abbezahltes Eigenheim als Sicherheit einbringen. „Banken 
belohnen dies mit günstigeren Zinsen“, sagt etwa Udo Zimmer-
mann, Spezialist für Baufinanzierung bei Dr. Klein in Buchholz i. 
d. Nordheide. Auch eine mehrfache Beleihung sei möglich, zum 
Beispiel wenn Geschwister gleichbehandelt werden sollen. In 
jedem Fall empfehle es sich, vorher im Familienrat genaue Ab-
sprachen zu treffen. djd

Neustadt in Sachsen Nr. 10/20242 Anzeigenteil
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POLIZEI 
01855 Sebnitz, Finkenbergstraße 13a          035971 850

WÄSCHEMANGEL
Langburkersdorf/Hofmühle unter Tel.  03596 502645  
Anmeldung/Wäscheannahme          Dienstag  10:00 - 14:00 Uhr
Niederottendorf unter Tel.      0160 8699854 oder 03596 604590

WERTSTOFFHOF  

Werner-von-Siemens-Straße 20 0351 40404567 
Montag/Mittwoch/Freitag   13:00 - 18:00 Uhr 
und Sonnabend  08:00 - 12:00 Uhr 

 
BEREITSCHAFTSDIENSTE 
(ohne Gewähr)

Bundeseinheitliche kostenlose Rufnummer 
für den kassenärztlichen Notdienst 116117
Rettungsleitstelle Dresden 0351 501210

ZAHNÄRZTLICHER NOTFALLDIENST

von 09:00 bis 11:00 Uhr, in dringenden Fällen außerhalb der 
Sprechzeiten über den ärztlichen Bereitschaftsdienst 
18./19.05.2024
Dr. Hantzsche,  035971 53177
01855 Sebnitz, Götzingerstraße 8 
20.05.2024
DS Kowalow    03596 604671
01844 Neustadt in Sachsen, Am Plumpenberg 1
25./26.05.2024
Dr. med. dent. Lehnung 03596 502220
01844 Neustadt in Sachsen, Goethestraße 2	

APOTHEKEN-NOTBEREITSCHAFT
Zusätzlich sind u. g. Apotheken von 08:00 Uhr morgens bis 
08:00 Uhr morgens des Folgetages dienstbereit, Infos unter 
Tel. 0351 501210 bzw. www.apotheken.de oder www.aponet.de. 
19.05.2024
Sonnen-Apotheke Bischofswerda  03594 779010  
01877 Bischofswerda, Carl-Maria-von-Weber-Straße 2	  
20.05.2024

Spitzweg-Apotheke		 	 	 	 03596	602030
01844 Neustadt in Sachsen, Dresdner Straße 71	
26.05.2024
Löwen-Apotheke Stolpen 035973 24830	
01833 Stolpen, Markt 2
Adler-Apotheke Neukirch         035951 31412
01904 Neukirch, Hauptstraße 15
      

HAVARIE-BEREITSCHAFT
Wasserbehandlung Sächsische Schweiz GmbH (Abwasser) 
Neustadt     03596 501434   0175 5215749
Sebnitz    035971 56775  0175 1672878 

Wohnungsbau- und Wärmeversorgungsgesellschaft 
Neustadt in Sachsen mbH (WWGN) und Technische 
Dienste Neustadt GmbH (TDN)
Obergraben 1                Notruf 0172 6300798

ENSO-Störungsrufnummern 
Erdgas      0351 50178880                      Strom 0351 50178881
ENSO-Servicenummer     0800 6686868
service@enso.de, www.enso.de

Zweckverband Wasserversorgung  
Pirna/Sebnitz (ZVWV)     035023 51610

TIERÄRZTLICHE  BEREITSCHAFT
unter www.landratsamt-pirna.de oder www.tierarzt-stolpen.de 
Kleintier-Notfallservice nach tel. Anmeldung unter 035973 2830 
(wochentags 08:00 - 21:00 Uhr, samstags 08:00 - 17:00 Uhr)

10:00 - 12:00 und 13:00 - 18:00 Uhr
10:00 - 12:00 und 13:00 - 19:00 Uhr
10:00 - 12:00 und 13:00 - 16:00 Uhr

ÖFFNUNGSZEITEN UND TERMINE 

RATHAUS
Dienstag/Donnerstag   09:00 - 12:00 Uhr und 13:00 - 18:00 Uhr 
Freitag 09:00 - 12:00 Uhr

Bürgermeistersprechstunde
donnerstags, nach telefonischer Anmeldung unter  569201

Rathaus  (Fax 03596 569280)       
Hauptamt          03596 569202 
Amt Finanzen (Stadtkasse)   03596 569222 
Meldeamt         03596 569233/237 
Standesamt        03596 569234
Ordnungsamt        03596 569230
Amt Stadtentwicklung/Bauwesen  03596 569260
www.neustadt-sachsen.de
E-Mail: stadtverwaltung@neustadt-sachsen.de 

Ordnungsamt  Städtischer Bauhof-
Berthelsdorfer Str. 41, Montag - Freitag von 07:00 - 09:00 Uhr
Tel. 502247, Fax 602581, E-Mail: bauhof@neustadt-sachsen.de

Nächste Sitzungstermine
Technischer Ausschuss 28.05.2024
Verwaltungsausschuss 30.05.2024
Stadtrat 12.06.2024

Die Tagesordnungen werden durch Aushang, im Internet und im 
Neustädter Amtsblatt bekannt gegeben. 

SOZIALES Rathaus, Markt 1    03596 569231

Informationen zu den Sprechstunden im Bürgerbüro (Markt 24) 
erhalten Sie unter o. g. Telefonnummer bzw. per E-Mail unter 
soziales@neustadt-sachsen.de. Eine Übersicht der sozialen 
Beratungsstellen finden Sie unter www.neustadt-sachsen.de

FRIEDENSRICHTER
06.06.2024 sowie nach tel. Vereinbarung ab 17:00 Uhr unter 
0170 7310947, Schriftverkehr an Schiedsstelle der Stadt 
Neustadt in Sachsen, Markt 1, 01844 Neustadt in Sachsen
E-Mail: friedensrichter@neustadt-sachsen.de

STADTBIBLIOTHEK   
Goethestraße 2 03596 604170

Montag  13:00 - 16:00 Uhr
Dienstag
Donnerstag   
Freitag
 
Informationen über den Medienbestand und Vorbestellungen 
sind mit dem Online-Ausleihservice https://neustadt.bbopac.de
möglich. 

STADTMUSEUM        
Anfragen unter 03596 505506  
bzw. per E-Mail stadtmuseum@neustadt-sachsen.de

STADTMANAGEMENT
Bahnhofstraße 3   03596 5096488
bzw. unter          stadtmanagement@neustadt-sachsen.de

TOURISMUS-SERVICEZENTRUM   

Johann-Sebastian-Bach-Straße 15 03596 501516

Montag/Dienstag und
Freitag  09:00 - 12:00 Uhr und 13:00 - 16:00 Uhr
Donnerstag  09:00 - 12:00 Uhr und 13:00 - 17:00 Uhr
Sonnabend  09:00 - 11:00 Uhr
touristinfo@neustadthalle.de, www.touristinfo-neustadt.de 
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Einladung

zur 147. Verbandsversammlung  
des Abwasserzweckverbandes Sebnitz

Am Donnerstag, den 30. Mai 2024, 14:00 Uhr, findet die 
nächste Versammlung des Abwasserzweckverbandes Sebnitz 
im Beratungsraum der WASS GmbH, Schloss Langburkers-
dorf, Dammstraße 2, 01844 Neustadt in Sachsen, Ortsteil Lang-
burkersdorf, mit folgender Tagesordnung statt:

- Beratung und Beschluss zur Vergabe der Bauleistungen zur 
Umverlegung des Schmutzwasserkanals OVL Ehrenberg-
Lohsdorf

- Beratung und Beschluss zur Bestätigung von außerplanmä-
ßigen Auszahlungen im Wirtschaftsjahr 2024 (Mittelübertra-
gung aus 2023)

- Informationen, Fragen und Anregungen

Kretzschmar
Verbandsvorsitzender

Bekanntmachung

Vorherige Ankündigung über beabsichtigte Unterhaltungs-
maßnahmen nach § 32 (1) Pkt. 1 und § 31 (1) Pkt. 1 und 2 in 
Verbindung mit § 38 Pkt. 1 und 2 Sächsisches Wassergesetz 
in der aktuellen Fassung vom 12. Juli 2013 durch die Lan-
destalsperrenverwaltung des Freistaates Sachsen, Betrieb 
Oberes Elbtal, vertreten durch die Flussmeisterei Gottleuba, 
An der Talsperre 1, 01816 Bad Gottleuba - Berggießhübel

Die Landestalsperrenverwaltung des Freistaates Sachsen, Be-
trieb Oberes Elbtal, vertreten durch die Flussmeisterei Gottleuba 
als Unterhaltungslastpflichtige der Polenz (Gewässer I. Ordnung) 
kündigt hiermit den Eigentümern der angrenzenden Flurstücke 
nach § 32 (1) Pkt. 1 und § 31 (1) Pkt. 1 und 2 in Verbindung mit 
§ 38 Pkt. 1 und 2 SächsWG folgende duldungspflichtige Maß-
nahmen an:

Es erfolgt eine Bestandaufnahme der Gehölze sowie gleichzeitig 
die Gehölzkontrolle zur Verkehrssicherungspflicht auf den Flur-
stücken der Landestalsperrenverwaltung am Gewässerprofil der 
Polenz. Die Arbeiten erstrecken sich über das gesamte Gewäs-
ser, von der Ortslage Polenz bis zur Mündung in den Lachsbach, 
in Porschdorf. Die Ausführung der Arbeiten erfolgt voraussicht-
lich im Mai bis Oktober 2024.

Ein beauftragtes Unternehmen wird die Arbeiten für die Landes-
talsperrenverwaltung Sachsen, Betrieb Oberes Elbtal, durchfüh-
ren. Bei Fragen richten Sie diese bitte direkt an die Flussmeiste-
rei Gottleuba unter der Telefonnummer 035023 5272440.

Gottleuba, 2. Mai 2024

Seidel
stellv. Flussmeister
Flussmeisterei Gottleuba

Ende der amtlichen Bekanntmachungen ---------------------------

AMTLICHES

Schulanmeldung für das Schuljahr 
2025/2026
Liebe Eltern,
die Schulanmeldungen für die Kinder aus Neustadt in Sachsen 
und seinen Ortsteilen finden in den Neustädter Grundschulen an 
folgenden Tagen statt:

Grundschule Oberottendorf
Bischofswerdaer Straße 276
Tel.: 03596 550020
www.gs-oberottendorf.de
(Sekretariat ist besetzt von Montag 
bis Freitag, 07:00 Uhr bis 11:00 Uhr)

Montag 19. August 2024 13:00 Uhr bis 17:30 Uhr
Dienstag 20. August 2024 13:00 Uhr bis 17:30 Uhr
Montag 22. August 2024 13:00 Uhr bis 17:30 Uhr

Julius-Mißbach-Grundschule
Bischofswerdaer Straße 15
Tel.: 03596 602025
www.julius-missbach-grundschule.de
(Sekretariat ist besetzt von
Montag bis Donnerstag,
07:00 Uhr bis 13:15 Uhr und Freitag,
7:00 Uhr bis 10:00 Uhr)

Dienstag 13. August 2024 14:00 Uhr bis 17:00 Uhr
Mittwoch 14. August 2024 14:00 Uhr bis 17:00 Uhr
Dienstag 20. August 2024 14:00 Uhr bis 17:00 Uhr

Bitte vereinbaren Sie online über den jeweiligen QR-Code mit 
der Schule, in der Sie Ihr Kind anmelden wollen, einen Termin. 
Außerdem finden Sie den Link für die Terminbuchung auf der 
Homepage der jeweiligen Schule.
Für das Schuljahr 2025/2026 sind alle Kinder, die bis zum  
30. Juni 2025 das sechste Lebensjahr vollenden durch die 
Eltern anzumelden. Kinder, die das sechste Lebensjahr später 
vollenden, können angemeldet werden.
Zur Anmeldung müssen, falls das gemeinsame Sorgerecht be-
steht, beide Sorgeberechtigten (bei Verhinderung eines Sorge-
berechtigten ist eine Vollmacht mitzubringen) und das zukünftige 
Schulkind erscheinen. Vorzulegen ist die Geburtsurkunde des 
Kindes oder eine amtlich beglaubigte Kopie.

Gemäß dem Maserschutzgesetz besteht bei der Schulanmel-
dung die Pflicht zum Nachweis, dass Impfschutz oder Immunität 
gegen Masern beim Kind bestehen. Der Nachweis erfolgt durch 
Vorlage:

- einer Impfdokumentation (Impfausweis oder ärztliches Zeug-
nis) oder

- eines ärztlichen Zeugnisses, dass eine Immunität gegen Ma-
sern vorliegt bzw. das Kind aufgrund einer medizinischen 
Kontraindikation nicht geimpft werden kann oder

- einer Bestätigung einer staatlichen Stelle (z. B. Gesundheits-
amt) oder der Leitung einer Gemeinschaftseinrichtung (z. B. 
andere Schule, Kita) darüber, dass der Nachweis bereits er-
bracht wurde.

Achtung!
Beide Grundschulen bilden einen gemeinsamen Schulbezirk. 
Sie melden Ihr Kind an Ihrer Wunschschule an. Daraus ergibt 
sich jedoch kein Anspruch auf Aufnahme an dieser Schule.

Stadtverwaltung Neustadt in Sachsen
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Diese konnten durch den Bürgermeister sowie die Amtsleiter 
überwiegend beantwortet werden. Ein Dankeschön geht an alle 
Anwesenden für ihr Kommen, an die Organisatoren und an alle 
Helfer.

Zur Einwohnerversammlung im Ortsteil Rugiswalde

Änderung Baubeginn
Ersatzneubau der Brücke über die Polenz im Zuge der Er-
berstraße
Wie im letzten Anzeiger berichtet, wird die Brücke an der Er-
berstraße gegenüber dem LIDL-Markt aufgrund des maroden 
Zustandes erneuert. Der Baubeginn erfolgt jedoch erst ab dem 
21. Mai 2024. Während der Bauzeit wird die Verkehrsführung 
mit einer Einbahnstraße, wie zum Gehwegbau auf der Wilhelm-
Kaulisch-Straße, geregelt.

Neue Spielattraktion für Kinder  
auf dem Ungerberg
Nicht nur für Wanderer ist der Ungerberg ein schönes Ausflugs-
ziel. Seit letzter Woche gibt es für die kleinen Besucher dort eine 
Menge zu entdecken. Durch Initiative der Neustädter Kulturer-
bestiftung entstand ein wunderschöner Abenteuerspielplatz aus 
Holz, der sich über das Gelände mit drei unterschiedlichen Spiel-
geräten verteilt. So können sich die Kinder auf einer Rutsche, 
Schaukel oder Wippe austoben, in einer coolen Holzwindmühle 
klettern oder auch ihre Kräfte mit einem Seilzug messen. Auch 
unser Bürgermeister Peter Mühle war bei dem Besichtigungs-
termin mit dem Geschäftsführer der Neustädter Berggasthöfe 
GmbH Robert Klaus von den naturbelassenen Spielmöglichkei-
ten, die die Firma Individuelle Holzgestaltung Enrico Huckauf aus 
Wilthen gefertigt hat, begeistert.

Bürgermeister Peter Mühle (rechts) und Geschäftsführer Robert 
Klaus bei der Besichtigung der Spielgeräte

AUS DEM STADTLEBEN

Ein schöner Start in den Mai
Bei wunderschönem Wetter fand das traditionelle Maibaumset-
zen in unserer Stadt und in allen Ortsteilen am 30. April 2024 
statt. Überall war die Veranstaltung sehr gut besucht. An alle 
Organisatoren geht ein ganz herzliches Dankeschön für diesen 
schönen Abend mit viel Unterhaltung, Freude und Beisammen-
sein.

Traditionelle Eröffnung des Maibaumsetzens in Neustadt in Sachsen 
mit dem Schalmeienorchester

Hochziehen des Maikranzes durch die Kameraden der Neustädter 
Feuerwehr

Einwohnerversammlung  
im Ortsteil Rugiswalde
Am 4. Mai lud Bürgermeister Peter Mühle zur ersten Einwohner-
versammlung im Jahr 2024 am Feuerwehrgerätehaus Rugiswal-
de ein. Insgesamt 60 Bürgerinnen und Bürger sowie Stadträte 
und Amtsleiter nahmen daran teil. 
Der Bürgermeister informierte zum geplanten Straßenbauvorha-
ben der S 154 im Sommer 2024 sowie zur Beseitigung der Hoch-
wasserschäden vom Juli 2021 im Ortsteil Rugiswalde. Weiterhin 
berichtete er über die realisierten, geplanten und begonnenen 
Vorhaben. 
Dazu zählen u. a. die Erweiterung des Feuerwehrgerätehauses 
im Ortsteil Krumhermsdorf, die S 156 Ortsumgehung Berthels-
dorf - Anbindung an das Gewerbegebiet Am Fuchsberg, der 
Ersatzneubau der Brücke über die Polenz im Zuge der Erber-
straße am Stadion in Neustadt in Sachsen, die Renaturierung 
des Schluckenbaches sowie die geplanten Baumaßnahmen in 
den Schulen. Im Anschluss bekamen die Einwohnerinnen und 
Einwohner die Gelegenheit, Fragen zu stellen sowie Hinweise 
zu geben. 
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- Vorstellung des Unternehmens Lehmann & Frommelt Ther-
moformung GmbH, mit der Möglichkeit eines anschließenden 
Rundganges.

Bei einem anschließenden Buffet bietet sich wieder die Gelegen-
heit zu interessanten Gesprächen mit Unternehmern und Bürger-
meistern aus der Region.
Auf Grund der begrenzten Anzahl von Plätzen bitten wir um 
Voranmeldung bis zum 29. Mai 2024 bei der WASS GmbH, Ina 
Händler, Tel. 03596 581858 bzw. schreiben Sie per E-Mail an
haendler@wassgmbh.de.

GLÜCKWÜNSCHE

© exclusive-design 

Martin Franke und 
Nicole geb. Plage
aus Sebnitz
am 4. Mai 2024

Erik Thomas und 
Marleen geb. Wozasek  
aus Neustadt in Sachsen
am 4. Mai 2024

KULTURELLES

Neue Literatur in Ihrer  
Stadtbibliothek

• „Drei Ostdeutsche Frauen betrinken sich und gründen den 
idealen Staat“ - ein Gespräch über das Glück krummer Le-
bensläufe, Erinnerungsfetzen und Widersprüche, um die Viel-
schichtigkeit von Prägungen und um mit den Jahren fremd 
gewordene Ideale

• „Vom Glück allein zu sein“ - ein Buch über den Unterschied 
zwischen Einsamkeit und Alleinsein. Vom Glück Dinge nur für 
sich selber zu tun und nicht für Andere

• „Der Jahrhundertcoup“ - Claas Meyer-Heuer und Thomas 
Heise schreiben mit sensationellem Insiderwissen über den 
Raub im Grünen Gewölbe

• „Beklaute Frauen“ - ein Buch über Frauen, die Geschichte 
schrieben und die Männer die dafür den Ruhm eingeheimst 
haben

• „Eine halbe Ewigkeit“ - der neuste Roman der Autorin Ildikó 
von Kürthy über eine Frau die vor ihren Erinnerungen flieht 
und doch eine zweite Chance auf Glück bekommt

• „Schwestern in einem anderen Leben“ - mit viel psychologi-
schem Gespür erzählt Christiane Wünsche eine spannende 
Familiengeschichte, die besonders ist und doch vertraut an-
mutet

• „Monsieur le Comte und die Kunst des Tötens“ und „Monsi-
eur le Comte und die Kunst der Täuschung“ sind der Auftakt 
einer neuen Krimiserie von Pierre Martin, in der wir den Auf-
tragsmörder Lucien kennenlernen, der leider ein Problem hat 
- er möchte eigentlich niemanden töten

Ihre Stadtbiblothek

Kreativ für Neustadts Innenstadt
Vielen Dank an die Studenten der Fachhochschule Dresden
Im Rahmen des Bundesprogrammes „Zukunftsfähige Innenstäd-
te und Zentren - Vernetztes Neustadt 2030“ hat die Stadt Neu-
stadt in Sachsen in Kooperation mit der Fachhochschule Dres-
den zum Thema „Innovative Ladenkonzepte“ mit den Studenten 
dem „Praxisobjekt I: Tourismus“, im Studiengang Tourismus- 
und Eventmanagement, leerstehende Läden in der Neustädter 
Innenstadt untersucht. Jeder Konzeptentwurf beinhaltet ein 
Nutzungskonzept mit Geschäftsmodell inklusive Corporate De-
sign, Entwürfe und Benchmarks für die kreative Gestaltung eines 
Schaufensters, ein passendes Format zur Einbeziehung lokaler 
Akteursgruppen, konkrete Schritte zur Umsetzung des Konzepts 
sowie Budgetierung und Wirtschaftlichkeitsüberlegungen. Das 
Spektrum umfasste verschiedene Branchen, wie einen „Vintage 
Modestore“, „ein Geschäft für Brotkunst „Brot-Somalier“, eine 
„Simson-Tuning & Reparaturwerkstatt“ und ein „Retro-Café mit 
Arcade Spielautomaten“.
In der Stadtratssitzung am 24. April 2024 stellte Prof. Dr. Marco 
Richter die Entwürfe den Anwesenden vor.

Prof. Dr. Marco Richter zur Vorstellung von vier Konzepten seiner 
Studenten

Ob die kreativen Ideen der Studenten in unserer Stadt umge-
setzt werden können, sei vorerst dahingestellt. Jedoch geht ein 
herzliches Dankeschön hiermit auf jeden Fall an Prof. Dr. Marco 
Richter und an alle Studenten von der Fachhochschule Dresden, 
die sich mit viel Engagement eingebracht haben, die Neustädter 
Innenstadt lebendiger zu machen.

Einladung zum offenen  
Unternehmerstammtisch

Zum 36. Unternehmerstammtisch der Wirt-
schaftsinitiative Sächsische Schweiz e. V. 
möchten wir wieder alle interessierten Unter-
nehmer der Region ganz herzlich einladen.
Der offene Stammtisch findet am

Dienstag, 4. Juni 2024, 18:00 Uhr, im Unternehmen Lehmann 
& Frommelt Thermoformung GmbH, Gewerbegebiet Fuchs-
berg, Am Fuchsberg 17, 01844 Neustadt in Sachsen, statt.
Folgende Tagesordnungspunkte sind geplant:
- Vortrag zum Thema: „Die Finanzierung der Städte und Ge-

meinden im ländlichen Raum“ durch Uwe Steglich, ehemali-
ger Bürgermeister der Stadt Stolpen und Staatsminister Ar-
min Schuster



Unsere Leistungen
 Winterdienst vom Kleintraktor bis Unimog 
 Grün- und Heckenschnitt sowie Baumpflege
 Gestaltung von Außen- und Hofanlagen mit Pflasterarbeiten und Wegebau
 Zaun- und Carportbau // Landschaftsbau und -pflege
 Kleintransporte und Baggerarbeiten
 Liefern von Sand, Kies, Frostschutz, Splitt und Fertigbeton 

Dorfstraße 5 Ulbersdorf 
01848 Hohnstein
Tel. (035971) 557 83
Funk (0172) 357 94 19

• 
• 
• 
• 
• 
• 

e-mail: roellig-f@t-online.de
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- 19. Dezember 2024, 19:00 Uhr
Unterhaltungskonzert „Schnee von gestern – Weiße Weih-
nachten“ Elbland Philharmonie Sachsen

- 10. Januar 2025, 19:00 Uhr
Neujahrskonzert 2025 „à la française“ Ganz Paris träumt von 
der Liebe, Elbland Philharmonie Sachsen

- 5. Februar 2025, 19:00 Uhr
„Cabaret“ Musical der Landesbühnen Sachsen

- 21. März 2025, 19:00 Uhr
„Komm ein bisschen mit nach Italien“ mit Peter Kube
Elbland Philharmonie Sachsen - Unterhaltungskonzert

- 9. April 2025, 19:00 Uhr
„Fledermaus“ Operette von Johann Strauß
Landesbühnen Sachsen

Mit einem Abonnement sichern Sie sich Ihren persönlichen 
Stammplatz in der Neustadthalle und profitieren von einem 
deutlichen Preisnachlass! Tickets für einzelne Veranstaltungen 
können ab 13. Juni 2024 im Tourismus-Servicezentrum er-
worben werden!
Alle Veranstaltungen im Überblick immer aktuell unter 
www.neustadthalle.de, Ticket-Service unter 03596 587555.

mit einer Stadtführung
durch die Innenstadt

Die Geschichte von Neustadt erleben

Nächste Termine:

23.05.2024 und 13.06.2024  
17:00 Uhr 
Rathaus | Markt 1  

Veranstaltungstipps
Neustädter Kultursommer 2024 im Kugelgarten der Neu-
stadthalle vom 24. bis 30. Juni 2024

24. Juni 2024, 09:30 Uhr, Pipelines Traumbuch
Frech-witzige Clowns- und Tiershow für Kinder und Familien, mit 
lustiger gemischter Hundeschule-Show, weiße Pfautauben, einer 
„echten“ Schlange, vielen Gags und tierischen Überraschungen 
mit Clown Pipeline & Direktor Herr Krause. Programmdauer ca. 
60 Minuten. Eintritt frei/Programm bei Regen im Großen Saal, um 
Voranmeldung wird unter 03596 587555 gebeten!

26. Juni 2024, 15:00 - 17:00 Uhr, Nachmittagskonzert mit den 
Basteifüchsen, freier Eintritt/bei Regen Ausfall!

28. Juni 2024, 19:30 Uhr, Jindrich Staidel Combo
„AS TIME TO SAY- AHOI“ … die Musik spielt woanders …  
freier Eintritt/bei Regen Ausfall!

Theater- und Konzertanrecht 2024/2025

Das Theater- und Konzertanrecht 2024/2025 der Neustadthalle 
kann ab sofort beim Tourismus-Servicezentrum erworben werden!
- 29. Oktober 2024, 19:00 Uhr

Kammerkonzert „Willkommen bei Graf Shockenstein!
Elbland Philharmonie Sachsen

- 30. November 2024, 18:00 Uhr
Festliches Adventskonzert mit dem Millenium-Ensemble

Anzeige(n)
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Auf zum Rüdenberg 
mit der neuen Försterin!

Offene Vereinswanderung für Jedermann am 26. Mai 2024

Start: 09:00 Uhr, Treffpunkt Dorfplatz am Gemeindehaus in 
Rückersdorf
Geführte Wanderung vom Dorfplatz in Richtung Großdrebnitz, 
vorbei an Neudrebnitz bis zum höchsten Punkt auf dem 
Rüdenberg, unterwegs Verpflegung aus dem Rucksack. Kühle 
Getränke werden bei der Rast vorgehalten! Abstieg und weiter 
durch Oberottendorf bis zur Schäferei Klose. Optionale Teilnahme 
um 14:00 Uhr am Schafstallgottesdienst mit anschließendem 
Kaffeetrinken möglich. Der Rückweg nach Rückersdorf kann zu 
Fuß oder per Shuttle-Verkehr erfolgen, auch schon bei Ankunft am 
Schafstall. Es erwarten Sie viele sachkundige Informationen unter 
anderem durch die neue Revierleiterin! 
Veranstalter: Sportverein Rückersdorf e. V./Forstbezirk Neustadt 

Ansprechpartner: Heike Schreiner, Birgit Grohmann und 
Kerstin Rödiger, Voranmeldung nicht erforderlich!
01844 Neustadt, Ortsteil Rückersdorf, 
Tel. bei Rückfragen 03596 505905/585714
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Aus der Geschichte der Schule
Der Bau
Deshalb fassten am 5. März 1870 die Stadtratsabgeordneten den 
Beschluss zum Bau eines neuen Schulgebäudes. Durch den Druck 
der Öffentlichkeit angesichts steigenden Schulgeldes (ein Ergeb-
nis der Konkurrenz zwischen Stadtschule und Privatschulen) so-
wie mangelnder Unterrichtsbedingungen sah sich der Stadtrat und 
die Verwaltung dazu gezwungen. Zudem stieg die Bevölkerung im  
19. Jahrhundert ungewöhnlich dynamisch an. Im Jahr 1871 nahm 
die industrielle Entwicklung einen schnellen Aufschwung. Um alle 
Aufgaben bewältigen zu können, war eine bessere Bildung not-
wendig. Diese Entwicklung machte auch um Neustadt keinen Bo-
gen, so dass der Zunahme von Schülern nicht nur personell, son-
dern auch materiell Rechnung getragen werden musste.
Der unbefriedigende Zustand der Neustädter Stadtschule blieb 
auch der Königlichen Kreisdirektion zu Dresden nicht verborgen. 
Diese legte dem Stadtrat mit einer Verordnung vom 11. Septem-
ber 1871 nahe, das hiesige Schulwesen zu reorganisieren und ei-
nen Neubau einer Schule in Angriff zu nehmen. So beschloss der 
Stadtrat am 15. März 1872 nun endlich die Erbauung eines neuen 
Schulgebäudes mit acht Klassenzimmern, zwei Lehrerwohnungen, 
einem Saal (Aula) sowie einer Hausmeisterwohnung. Jedes Klas-
senzimmer sollte für 60 Kinder eingerichtet werden. Als Standort 
wurde der Platz an der Bischofswerdaer Straße vorgesehen.
Die damalige Baukommission erhielt den Auftrag dazu. Anfangs 
gestaltete sich der Bau schwierig. Mit dem Architekten Sörensen 
stritt man monatelang über die Bauzeichnungen und die damit ver-
bundenen hohen Kosten für das Projekt. Die Bearbeitungsfristen 
der Baugenehmigungsbehörde in der Kreisdirektion verzögerten 
den Baubeginn abermals. Aber auch die überzogene Kaufpreis-
forderung der Landeigentümer des Standorts drohten das Projekt 
scheitern zu lassen.
Mit Beginn des Baus stellten sich die nächsten Herausforderun-
gen, der Baugrund war sumpfig und ungeeignet für die gewaltigen 
Fundamente dieses großen Gebäudes. Unter heutiger Betrachtung 
wurde eine meisterhafte Lösung mit der Verlegung eines dreifa-
chen Schwellenrostes aus Eichenholz gefunden, auf welchem die 
Grundmauern bis heute einen sicheren Halt fanden. Doch dadurch 
entstanden ungeplante Mehrkosten. Über die tatsächlichen Bau-
kosten war man sich im Unklaren, da keine verbindlichen Angebote 
vorlagen. Am 20. März 1873 erschien im „Meißner Hochland“ eine 
Aufforderung zur Abgabe eines Angebots für den Schulneubau.

Inserat in der Zeitung „Meißner Hochland“ mit der Aufforderung ei-
ner Angebotsabgabe vom 20. März 1873

Alle Interessenten sollten sich am 9. April 1873 im Rathaus einfin-
den. Es waren eine Reihe von Bauunternehmen erschienen, aller-
dings wurde kein schriftliches Angebot vorgelegt. Die Vergabe der 
Baulizenz konnte somit nicht durchgeführt werden. So musste ein 
Termin festgelegt werden, zu diesem schließlich fünf Angebote vor-
gelegt wurden. Das günstigste Angebot des Amtsmaurermeister 
August Kunze lag bei 35.475 Talern. Er erhielt am 15. Mai 1873 den 
Auftrag. Gemeinsam mit Maurermeister Krippner nahm er den Bau 
in Angriff. Die Oberaufsicht wurde dem Landbaumeister a. D. Cros-
ting aus Dresden übertragen. Da die finanziellen Mittel die Mög-
lichkeiten der Stadt weit überstiegen, bemühte sich der Rat um ein 
Darlehen. Dazu wurden Verhandlungen mit der Landständischen 
Bank in Bautzen, dem Ministerium des Kultus und öffentlichen 
Unterrichts des Landes Sachsen und dem Reichsinvalidenfonds 
in Berlin geführt. Letzterer war bereit, ein Darlehen von 100.000 
Reichsmark bei 4,5 % Verzinsung auf 39 Jahre zu gewähren. Im 
Herbst 1874 näherte sich die Vollendung des Schulneubaus, so 

NEWS AUS SCHULEN UND KITAS

150 Jahre Schulgebäude  
an der Bischofswerdaer Straße

Das Gebäude der jetzigen Julius-Mißbach-Grundschule wird in 
diesem Jahr 150 Jahre alt. Am 31. August 2024 sind alle Bür-
ger, ehemalige Lehrer und Schüler sowie Interessierte herzlich 
zu diesem Jubiläum eingeladen. Genauere Informationen dazu 
werden Ihnen zeitnah im Amtsblatt mitgeteilt.

Um Ihnen dieses außergewöhnliche Jubiläum etwas näher zu 
bringen, starten wir in diesem Anzeiger mit einem Einblick in die 
150-jährige Geschichte des Schulgebäudes, vom Anfang, d. h. 
von den ersten Gedanken, eine Schule zu bauen, bis hin in die 
heutige Zeit, wo das Schulgebäude als unsere Julius-Mißbach-
Grundschule fungiert. Die Darstellung dieser geschichtlichen 
Entwicklung wurde größtenteils aus der von Schulleiter Klaus 
Anders herausgegebenen Broschüre anlässlich des 125-jährigen 
Jubiläums der Friedrich-Schiller-Schule im Jahre 1999 entnom-
men. Herzlichen Dank dafür. Wir haben für Sie die wichtigsten 
Abschnitte zusammengefasst, so dass kein Anspruch auf Voll-
ständigkeit besteht.
Begleiten Sie uns nun auf die Reise in die Vergangenheit eines 
der ältesten Schulgebäude in der ganzen Region.

Die Redaktion

Die Vorgänger

Bereits aus dem 16. Jahrhundert stammen nachweislich die äl-
testen Nachrichten, dass es in Neustadt eine Schule gab. Die 
Stadt galt bereits im Mittelalter als schulfreundlich. Wo die erste 
Schule gestanden hat, ist nicht mehr feststellbar. Jedenfalls gab 
es um 1555 eine Schule, die sich zwischen der St.-Jacobi-Kirche 
und der heutigen Druckerei „Julius Mißbach“ befand. Aufgrund 
des schlechten Zustandes und des Platzmangels wurde eine 
weitere Schule ab dem Jahr 1661 an der Südseite der Kirche 
errichtet, so dass bis zum Jahr 1886 beide Gebäude als Schule 
dienten. Aber auch das reichte nicht für die wachsende Schüler-
zahl. So wurden zusätzlich Zimmer angemietet und Privatschu-
len entstanden. Somit entstand ein Konkurrenzkampf zwischen 
der Stadtschule und den privaten Schulen.
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Ein starker Rückgang der Schülerzahlen war infolge der Auswir-
kungen des 1. Weltkrieges (1914 - 1918) zu verzeichnen. Durch 
den Krieg verschlechterten sich auch die Unterrichtsbedingungen, 
die wenigen Lehrkräfte, welche nicht zum Kriegsdienst eingezogen 
wurden, konnten die gestellten Forderungen nicht erfüllen, der Un-
terricht wurde verkürzt.

Schule während der Weimarer Republik 1919 - 1933
Nach Ende des 1. Weltkriegs und Beseitigung der Kaiserherrschaft 
zog erstmalig demokratischer Geist in die Neustädter Schule. 1919 
wurde das Schuldirektorat abgeschafft, der Titel Direktor durfte 
nicht mehr geführt werden. Die vierjährige Grundschulpflicht wurde 
eingeführt, wobei die Schule nach dem Achtklassensystem ein-
gerichtet war. Eine Trennung nach Geschlechtern war nicht mehr 
vorgesehen. In der Vorschulzeit gab es die Möglichkeit, die Spiel-
schule zu besuchen, dies entsprach dem späteren Kindergarten.
Kernpunkt des neuen Schulgesetzes war die leistungsorientierte 
Differenzierung der Schüler, wobei nach dem dritten Schuljahr eine 
Leistungsüberprüfung mit anschließender „Auslese minderbegab-
ter Kinder“ durchgeführt wurde. Diese kamen in eine Nachhilfeklas-
se. Am Ende des vierten Schuljahres erfolgte eine weitere Über-
prüfung. Es wurde dabei ausdrücklich verwiesen, keine sozialen 
Unterschiede zu machen, sondern arm und reich gleichermaßen zu 
behandeln. In den höheren Klassen wurde Englisch und Stenogra-
fie sowie ab der 5. Klasse der Werkunterricht eingeführt. Mitte der 
20er Jahre legte man das Augenmerk auf die Körperertüchtigung 
(Sport). Besonders Turnen, Schwimmen, Rodeln, Ski- und Eislauf 
wurden gefördert. Aber auch Wandertage, Unterrichtsgänge, Fahr-
ten in Jugendherbergen und Landheime brachten Abwechslung. 
1925 erließ das Kultusministerium dazu Richtlinien (Lehrpläne). Am 
2. August 1923 übernahm Oswin Hantzsch die Stelle des Schul-
leiters. Die Schülerzahlen sanken nach dem Weltkrieg ab. Es be-
suchten 1923 noch 640 Kinder die Schule. Dies rief kein Bedauern 
hervor, die Räume konnten effektiver genutzt werden. Neben den 
Klassenzimmern gab es im Kellergeschoss noch eine Speiseküche 
und einen Werkraum zur Holzbearbeitung, im Erdgeschoss einen 
Raum zur Aufbewahrung der Schneeschuhe, ein Zimmer für die 
städtische Volksbücherei, im ersten Stock ein Physikzimmer, ein 
Physikalienkabinett mit Radioanlage, eine Dunkelkammer, ein Bü-
chereizimmer, ein Lehrer- und ein Schulleiterzimmer sowie zwei 
weitere Lehrmittelzimmer und ein Nadelarbeitszimmer. Im zweiten 
Stock befand sich ein Aquarienzimmer, die Aula, ein Abstellraum 
und ein Zeichensaal sowie ein Schrankzimmer. Im dritten Stock 
gab es zwei Zimmer für den Pappunterricht. Außerdem befanden 
sich im Gebäude eine Hausmeister- und eine Lehrerwohnung. 
Nachdem 1930 die Berufsschule ausgegliedert wurde, entspann-
ten sich die Platzverhältnisse weiter. 1920 stiftete Friedrich Wilhelm 
Kaulisch eine Gedenktafel an der Vorderseite des Gebäudes. Zum 
50-jährigen Bestehen 1924 setzte sich Wilhelm Hoffmeister dafür 
ein, dass ein in Muschelkalkstein gehauenes Reliefbild im südli-
chen Schuleingang angebracht wurde. Somit fand diese Zeit mit 
einer gebührenden Jubiläumsfeier einen gelungenen Abschluss. 
Aber auch die „Goldenen Zwanziger“ und deren wirtschaftlicher 
Aufschwung wurden genutzt, in die Erhaltung der Neustädter 
Volksschule zu investieren.

Erinnerungsfoto eines Schülers zum 1. Schultag am 16. April 1928

dass am 1. Oktober 1874 die Einweihung des imposanten Gebäu-
des nach eineinhalb Jahren Bauzeit erfolgen konnte.

Plan der Fassade der Vorderfront

Die Einweihung
Die Schuleinweihung organisierte ein in der Bauzeit gebildeter 
Schulausschuss. Die Schule wurde in zwei Bereiche unterteilt, die 
„Erste Bürgerschule“ für leistungsstarke Schüler und die „Zweite 
Bürgerschule“, welche die sogenannte einfache Volksschule inte-
griert hatte. Eine Trennung der Geschlechter war vorgeschrieben. 
Beide Abteilungen standen unter der einheitlichen Leitung des 
damaligen Schuldirektors Friedrich August Ferdinand Rüsse aus 
Schöneck, welcher in der Stadtratssitzung am 5. Oktober 1874 
verpflichtet wurde. Damit konnte am 1. Oktober die technische 
Übergabe des Gebäudes veranlasst werden, das offizielle Zere-
moniell erfolgte am 13. Oktober 1874. Das „Meißner Hochland“ 
berichtete darüber in der Ausgabe vom 17. Oktober 1874. Hervor-
gehoben wurde, dass die neue Lehrstätte die schönste und zweck-
mäßigste im ganzen pirnaischen Schulbezirk sei. Am 30. April 1886 
wurden die Anlagen fertiggestellt.

Schule in der Kaiserzeit 1874 - 1918
Der Schulalltag trat schnell ein. In jeder der Abteilungen unterrich-
teten der Direktor, vier Lehrer und ein Hilfslehrer. Jede Klasse hatte 
ihren Klassenlehrer. Als neues Fach führte die Schulleitung 1873 in 
den älteren Mädchenklassen den Handarbeitsunterricht ein. Zum 
Ende des ersten Schuljahres wurden bereits 450 Schüler unter-
richtet, aus heutiger Sicht bei der geringen Lehrerzahl damals eine 
unglaubliche Zahl.
Am 5. Januar 1897 trat der erste Schuldirektor in den Ruhestand, 
sein Nachfolger wurde Ernst Heinrich Brenner. Unter seiner Leitung 
wurden die beiden Abteilungen 1902 zu einer „Mittleren Volksschu-
le“ vereint. Wie der spätere Direktor und Chronist Oswin Hantzsch 
bemerkte, sollte eine einheitliche Grundbildung für das gesamte 
Volk der Neustädter Stadtschule ihren modernen Charakter ver-
leihen.
1899 erhielt die Schule eine Aufwertung durch die Integration der 
neugegründeten Gewerbeschule und Verbandsberufsschule. So-
mit lernten alle Berufsschüler Neustadts und der Ortsteile in der 
Neustädter Schule. Erst zum 1. Januar 1933 wurde ein eigenstän-
diges Berufsschulgebäude bezogen.
1905 stieg die Zahl der Schüler auf 810 an. Unterrichteten 1874 
sechs Lehrer so waren es nun neben dem Direktor bereits 14 ei-
genständige Lehrer, drei Hilfslehrer und eine Handarbeitslehrerin. 
Es wurden 20 Klassen in 16 Klassenzimmern unterrichtet, acht 
Knaben-, acht Mädchen- und vier gemischte Klassen. Die Kapazi-
täten waren überschritten, ein Ende des Anstiegs der Kinderzahlen 
nicht absehbar. Eine Erweiterung der Schule war unabdingbar.
Im Juli 1905 wurde der Anbau eines Flügels an der nördlichen Sei-
te beschlossen. Die Arbeiten begannen am 29. September 1906. 
1907 erfolgte die feierliche Übergabe. Wie notwendig der Anbau 
war, zeigte sich 1909 mit der bisher höchsten Schülerzahl von 902 
seit dem Bestehen der Schule. Unterrichtet wurde von 19 Lehrern.
Im Kellergeschoss des Anbaus wurde eine Koch- und Haushalts-
schule eingerichtet, welche später zum Kochschulverband der 
Volksschule zu Neustadt, Langburkersdorf, Polenz und Berthels-
dorf erweitert wurde.
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Die Volkshochschule informiert
Kostenfreie Online-Kurse
24F12011O, Hatespeech
Di, 28.05.2024, 18:00 - 20:00 Uhr, 1 x 2 UE, Onlinekurs

24F12012O, Literarische Figuren
des Ukraine-Krieges (Vortrag)
Di, 11.06.2024, 19:00 - 20:30 Uhr, 1 x 2 UE, Onlinekurs

24F12013O, Journalismus und Pressefreiheit
in Europa (Vortrag)
Di, 18.06.2024, 19:00 - 20:30 Uhr, 1 x 2 UE, Onlinekurs

Die Zugangsdaten für den virtuellen Kursraum erhalten Sie etwa 
zwei Tage vor Kursbeginn.
Um Anmeldung wird gebeten.

Informationen und Anmeldungen:
Geschäftsstelle Neustadt in Sachsen, Berghausstr. 3 a, 
Tel. 03596 604523
Hauptgeschäftsstelle Pirna, Geschwister-Scholl-Str. 2, 
Tel.: 03501 710990
Internet: www.vhs-ssoe.de

Sport und Spaß
Am 6. Mai 2024 fand wieder ein Vorschulkindersportfest statt. 
In diesem Jahr nicht im Stadion in Sebnitz, sondern im Sportfo-
rum Neustadt. Viele älteste Kindergartengruppen von Neustadt 
in Sachsen und Umgebung waren gekommen, um verschiedene 
sportliche Stationen, wie zum Beispiel Rumpfbeugen, Stand-
weitsprung, Hampelmann, Schnelligkeitsparcours und Zielwer-
fen zu meistern. Unsere Wildbienen waren mit großem Eifer da-
bei. Sie hatten Spaß an allen Stationen. Zur Siegerehrung gab 
es für alle eine Medaille sowie einen kleinen Geschenkebeutel. 
Sogar unser Bürgermeister begrüßte und beglückwünschte die 
Kinder. Zur bleibenden Erinnerung entstand ein schönes Foto mit 
den Kindern, der „Flizzimaus“ und dem Bürgermeister.

Die Wildbienen gemeinsam mit dem Bürgermeister Peter Mühle und 
der „Flizzimaus“ Foto: KSB

Grundschule  
Oberottendorf
Tanz und Gesang  
rund um den Maibaum

Bei strahlend blauem Himmel trafen sich am 30. April alle großen 
und kleinen Bewohner aus Nieder-, Oberottendorf, Berthelsdorf 
und Umgebung zum traditionellen Maibaumsetzen in Niederot-
tendorf. Die Schülerinnen und Schüler unserer ersten Klasse ge-
stalteten dazu wieder ein buntes Programm.
Mit kreativen Tiermasken, fröhlichen Liedern und Tänzen unter 
dem Maibaum und inspirierenden Gedichten, z. B. über den Ku-
ckuck, begrüßten sie den lang ersehnten Frühling und begeis-
terten das Publikum. Zur Freude aller spielte Mariella zusammen 
mit ihrer Mutter auf der Geige. Ein lustiger Tausendfüßler-Tanz 
rundete das Programm ab.
Danke an alle beteiligten Kinder, deren Eltern, die Klassenlehrerin 
Frau Hoyer und an die vielen anderen Mitwirkenden, die zum 
Gelingen dieses schönen Festes beigetragen haben!

Das Team der Grundschule Oberottendorf

Programm der Klasse 1 zum Maibaumsetzen

Graffitiworkshop  
in der Adolf Tannert Schule
Vom 22. bis 24.04.2024 trafen sich 12 künstlerische Schüler im 
Eingangsbereich der Schule mit dem Graffitiprofi Rudi aus Dres-
den und verfolgten drei Tage ein gemeinsames Ziel, die langer-
sehnte Neugestaltung des Eingangsbereiches. Im Vorfeld hatte 
der Schülerrat einen Ideenwettbewerb für das beste Wandmotiv 
ausgeschrieben und durchgeführt. Die beste Vorlage diente so-
mit den Künstlern als Orientierung für die Gestaltung. Am ersten 
Tag wurden fleißig Skizzen und Schablonen erstellt sowie erste 
Sprühübungen absolviert und an den beiden darauffolgenden 
Tagen mächtig gesprayt. Es entstand ein sehr schönes Graffiti 
an der Schuleingangswand, angelehnt an den Sebnitzer Sche-
renschnittkünstler und Namensgeber der Schule Adolf Tannert. 
Es war eine sehr lehrreiche und kreativ-produktive Zeit für unsere 
Schüler mit einem sehr anspruchsvollen Ergebnis. So kann Ler-
nen auch aussehen!

Der Schülerrat
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Aus der Kita Sonnenland

Die Mäusekinder besuchen  
die Lamas

Es war ein verregneter Morgen und wir wollten zu den Lamas, 
die von unserem Kindergarten aus, hinter dem Karrenberg le-
ben. Nach unserem Frühstück ging es dann los und schon der 
Hinweg war ein besonderes Erlebnis. Denn der gesamte Weg 
war voller Regenwürmer, Nacktschnecken, Gehäuseschnecken 
und sogar Weinbergschnecken bestückt. Der Regen hatte dann 
nachgelassen, doch alle Kinder meinten das kein Tier zu Scha-
den kommen durfte. Deshalb waren alle sehr achtsam und nah-
men die Aufgabe ernst. An der großen befahrenen Straße musste 
das Augenmerk auf den Verkehr gerichtet werden. Doch da kam 
uns auch schon Frau Schmidt mit ihrer Kollegin entgegen und 
wir alle überquerten heil die Straße. Bei den Lamas angekommen 
erzählte uns Frau Schmidt etwas über die Tiere. Und so neben-
bei durften die ersten Kinder den Lamas auch schon hartes Brot 
zu essen geben. Aber nicht nur die Lamas hatten ein klein wenig 
Hunger und Durst, auch die Kinder. Frau Schmidt hatte für uns 
warmen Tee und kleine Mini-Muffins bereitgestellt und die Kinder 
machten es sich auf dem Stroh gemütlich. Danach durften sie 
einzeln auf Tuchfühlung mit den Lamas gehen und jeder machte 
da so einige lustige Erfahrungen. Zum Abschluss brachten wir 
alle gemeinsam die Lamas zur großen Koppel, auf die sie sich 
schon so sehr freuten. Es war ein schöner erlebnisreicher Vor-
mittag und wir bedanken uns sehr bei Frau Schmidt und ihrer 
Kollegin, dass sie sich Zeit für uns genommen haben. Danke!

Die Mäusekinder mit Katja und Lea

Kita „Unterm Himmelszelt“

Besuch bei den Ziegenbabys

Groß war die Vorfreude der Sternschnuppenkinder als es hieß, 
heute dürfen wir die Ziegenbabys der Familie Baumgart besu-
chen. Mit einem leckeren Picknick bepackt, stand der Rucksack 
schon in der Garderobe bereit. Mit unseren geliebten „Busautos“ 
ging die Reise los. Das Lied „An meiner Ziege hab ich Freude“ 
begleitete uns fröhlich dabei. Frau Baumgart und die Schäfer-
hündin Aika begrüßten uns. Geschwind sprangen die Kinder aus 
den Wagen. Ein „Meck, meck, meck“ war schon zu hören. Neu-
gierig liefen wir alle zur Weide. Es war sehr interessant, die Zie-
genfamilie zu beobachten. Die Mamas passten auf ihre Jungen 
auf. Manche Ziegenkinder sprangen freudig durch das frische 
Gras und zupften am Löwenzahn. Das sah sehr lustig aus.
Frau Baumgart hatte schmackhaftes Futter für die Ziegen vorbe-
reitet: Möhren, Salat, Äpfel und Brot, alles, was ein Ziegenherz 
begehrt. Die Kinder hatten nun viel Spaß daran, die Tiere zu füt-
tern. Ein wenig Mut gehörte auch dazu, die Möhrchen durch den 

Nachricht vom Pfiffikus
Nach den vorsommerlichen Temperaturen der 
letzten Tage in meinem Nest sende ich heute 
ganz liebe Frühlingsgrüße aus dem Kinderhaus 
Pfiffikus.
Abgesehen von der steigenden Aufregung un-

serer großen Pfiffiküsse bezüglich des baldigen Verlassens unseres 
Kinderhauses, rückt ja nun mein großer runder Geburtstag auch 
immer näher.
Was soll ich sagen, 50 Jahre sieht man mir ja nun gar nicht an, 
dennoch habe ich viele Erlebnisse und Erfahrungen machen dür-
fen, die ich in meinem kleinen Rabenkopf gespeichert habe. Ich 
durfte in den letzten fünf Jahrzehnten viele Kinder und ihre Familien 
bei mir empfangen, beim Wachsen beobachten und wieder aus 
meinem Nest ziehen lassen. Vieles hat sich seitdem verändert und 
wie sehr würde ich mich freuen, am 20.09.2024 ganz viele „Kin-
derpfiffiküsse“ wiederzusehen. Gemeinsam wollen wir einen wun-
derschönen Tag verbringen und in Erinnerungen schwelgen. Ich 
bin sehr gespannt, ob ich als alter Vogel noch alle wiedererkennen 
werde oder mir der Ein oder Andere auf die Sprünge helfen muss.
Glücklicherweise ist mein Kinderhaus voller kleiner Menschlein, 
welche mich immer wieder daran erinnern, dass es Dinge gibt, die 
sich wohl niemals ändern werden. Dazu gehört immer ein erster 
Schritt und diesen machen ganz oft die Kleinsten bei uns hier zum 
ersten Mal. Auch das möchte ich gern an diesem Tag mit euch 
feiern, auf dass sich auch die neuen Familien immer wieder wohl 
fühlen und miteinander austauschen können. Gelegenheiten wird 
es am Jubiläumstag viele geben, dafür sorgen bereits seit Wochen 
viele fleißige Hände und Köpfe.
So, dass war´s für heute wieder einmal aus meinem Nest. Vergesst 
nicht, euch das Datum ganz fett im Kalender zu notieren.
Hinweis: Nächster Spielkreis für die Kleinsten ist am 12.06.2024,
15:15 Uhr. Ich freu mich drauf.

Euer Rabe Pfiffikus
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AUS DEM VEREINSLEBENZaun zu stecken, denn eine kleine Ziege war ganz besonders 
stürmisch. Schon bald darauf war alles aufgefuttert und Zeit für 
unser Picknick. Eine bunte Auswahl an Obst und Gemüse, lecke-
re Kekse und Apfelschorle warteten auf die Kinder.
Nachdem wir uns nun alle gestärkt hatten, wurde es langsam 
Zeit, danke für das wunderbare Erlebnis zu sagen und uns von 
Familie Baumgart zu verabschieden. Wir kommen bestimmt bald 
mal wieder.

Es grüßt in herzlicher Verbundenheit Ines Henke vom Team  
„Unterm Himmelszelt“

News aus der Kita Vogelnest

Abenteuer im Farbenland

Seit Ende Februar haben sich 
die Kinder der Storchengruppe 
zu einer abenteuerlichen Reise 
ins Land der Farben aufge-
macht. Dabei halten sie sich 
meist über einen längeren Zeit-
raum bei einer Farbe auf und 
lernen diese auf unterschied-
lichste Art und Weise und mit 
allen Sinnen kennen.
Begonnen hat die Reise mit 
der Farbe ROT. Im Morgenkreis 
stellte sich Rita Rot als Beglei-
terin vor und wurde dann auch 
jeden Morgen von den Kindern 
damit begrüßt. Auf Spaziergängen durch die Stadt und die nähe-
re Umgebung hielten alle Ausschau nach Dingen, die Rot waren, 
wie z. B. Autos, Verkehrszeichen, Pflanzen und Dekorationen in 
Vorgärten. Es wurde ein Lied gefunden, in dem die Farbe Rot 
eine Rolle spielt: nämlich das vom Marienkäfer, der rot gemalt ist. 
Auch sonst im Alltag machten sich alle immer wieder auf die Su-
che nach der Farbe, in der Kita, in den Sachen, die sie anhatten, 
genauso wie beim Geschirr auf dem Tisch, bei den Spielzeugen 
im Regal und vielem mehr. Zum Abschluss gab es ein tolles Früh-
stück mit vielen Dingen und Lebensmitteln in Rot. Alle wurden 
gebeten, zu diesem Anlass etwas Rotes anzuziehen. Hier verab-
schiedete sich dann Rita Rot und Olga Orange übernahm mit der 
Farbe ORANGE. Auch mit dieser Farbe verbrachten die Kinder 
einige Zeit. Zu all den genannten Aktivitäten kam jetzt noch das 
Unterscheiden der beiden Farben hinzu. Unterwegs wurden nun 
nach beiden Farben gesucht.
Derzeit ist Gabi Gelb natürlich mit der Farbe GELB an der Rei-
he. Dadurch werden Sortierspiele noch abwechslungsreicher. Zu 
entdecken gibt es überall ganz viele Dinge in der Farbe Gelb.
Es wird spannend bleiben, denn einige Farben gibt es ja noch.

Anzeige(n)
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Neues vom  
SSV Neustadt/Sa. e. V.

Neue Vorstandsmitglieder 
im April gewählt

Am 25. April 2024 fand die diesjährige Mitgliederversammlung 
des SSV Neustadt/Sa. e. V. statt. Knapp 50 Mitglieder folgten 
der Einladung des Vorstands ins Vereinsheim. Es stand neben 
den üblichen Berichten des Vorstandsvorsitzenden, des Jugend-
leiters und des Kassenwarts auch die Entlastung des Vorstands 
der vergangenen Geschäftsjahre an. Nach der Abarbeitung die-
ser Formalitäten fand ein kurzer sachlicher Austausch zwischen 
den Mitgliedern und dem Vorstandsgremium statt. Der anschlie-
ßende Höhepunkt waren die Verabschiedung der ausscheiden-
den Vorstandsmitglieder und die Wahl neuer Gremiumsmitglie-
der. Peter Waurich (Medienbeauftragter), Frank Förster (1. stellv. 
Vorsitzender), Juliane Rugies (2. stellv. Vorsitzende), Thomas 
Märkert (Schiedsrichterobmann) und Vorsitzender Martin Beck 
wurden unter großen Applaus von den anwesenden Mitgliedern 
verabschiedet.

Ausscheidende Vorstandsmitglieder

Mit einem kurzen Schlusswort bedankte sich der ausscheiden-
de Präsident bei allen Mitgliedern und seinen Weggefährten im 
Vorstand für viele tolle Jahre Vorstandsarbeit und würdigte auch 
die sehr gute Zusammenarbeit mit allen Partnern, Sponsoren, 
der Stadtverwaltung und dem Bauhof unserer Stadt Neustadt in 
Sachsen. In dieser langen Zeit 
wurden großartige Dinge auf 
dem Vereinsgelände, im sport-
lichen Bereich und für unsere 
Stadt geschaffen. Dabei lobte 
er auch die Leistungen seines 
Vorgängers Andreas Töppel, 
der damals mit dem neu ge-
wählten Vorstandskollegen den 
Verein unter Mithilfe vieler Un-
terstützer vor der Insolvenz ret-
tete. Vier neue SSV-Mitglieder 
werden nun in die Führungs-
rolle schlüpfen. Dabei wird es 
erstmals nach 112 Jahren SSV-
Vereinsgeschichte eine Frau an 
der Spitze geben. Ines Müller 
beerbt nun Martin Beck als Vor-
sitzende (Foto rechts). Neben ihr wurden Sandra Lemke als Me-
dienbeauftragte, Sebastian und Oliver Erdmann für weitere noch 
zu bestimmende Posten in den Vorstand gewählt. Frank Steg-
mann (Jugendleiter) und Torsten Kögler (Kassenwart) bleiben 
ihren Vorstandsposten treu. Im Vorfeld fanden viele Gespräche 
und Abstimmungstermine zur Neugestaltung der Vereinsspitze 
statt. Neben einer ordentlichen Übergabe aller Vorgänge, Unter-
lagen, Kontakten, etc. darf der neue Vorstand auf Unterstützung 

Der Tischtennisverein 91 Neustadt e. V. 
informiert

Hervorragende Platzierungen

Im Erwachsenenbereich konnten die Mannschaften des TTV 91 
die Hinrunde sehr erfolgreich abschließen. Die Erste belegt ei-
nen starken 2. Tabellenplatz in der 1. Kreisliga und feiert somit 
die Vizeherbstmeisterschaft. Dies ist umso bemerkenswerter, da 
man nur auf die halbe Stammmannschaft zurückgreifen konnte! 
Auch statistisch spiegelt sich diese Tatsache wieder: Nahezu 50 
% aller Einzelsiege wurden durch die Ersatzspieler eingefahren. 
Dank deren Einsatzbereitschaft und wichtiger Punkte brachte 
man sogar dem Tabellenführer Königstein 3 die einzige Saison-
niederlage bei. Im oberen Individualklassement belegen Ulbrich 
R. (Rang 1) und Tausche (Rang 10) vordere Platzierungen. Re-
servespieler Schilling erkämpfte sich im zweiten Paarkreuz einen 
Platz in den Top 3! Die Paarung Ulbrich R./Hohlfeld punkteten 
für den TTV am häufigsten. In der Rückrunde konnten die Neu-
städter an die Leistung anknüpfen und klare Erfolge gegen die 
Kontrahenten aus Pirna, Lichtenhain und Prossen erzielen. Le-
diglich beim Auswärtsauftritt in Königstein kam es zur Revanche 
für die Festungsstädter.
Die zweite Mannschaft zeigte sich in der 2. Kreisliga ebenfalls sehr 
spielstark und rangiert zum Hinserienabschluss auf Platz 3 und 
hat noch Tuchfühlung zu den direkten Kontrahenten Sebnitz und 
Heidenau. Ausgerechnet aus den Vergleichen mit diesen beiden 
Teams stammen die einzigen Minuspunkte - gegen den Rest des 
Feldes wurden ausschließlich deutliche Siege eingefahren. Her-
vorzuheben sind die Einzelleistungen der Spieler Hohlfeld (Rang 
2) und Schilling (5.) im oberen Paarkeuz. Das Doppel Hohlfeld/
Schilling blieb ungeschlagen und ist auf Rang 4 gelistet. In der 
zweiten Halbserie bleibt die TTV-Reserve auf der Erfolgsspur mit 
Triumphen gegen Prossen und Graupa. Einziger Wermutstropfen 
ist ein 5 : 9 an heimischen Tischen gegen Wesenitztal.
Die Nachwuchsmannschaft (Kreisliga U15) musste einiges an 
Lehrgeld zahlen und beendet die erste Saisonhälfte in der 8er-
Staffel auf Position 6. Den beiden Heimsiegen folgte ein müh-
sam erkämpftes Remis gegen Bannewitz. In den Begegnungen 
mit den favorisierten Teams aus Oelsa und Graupa konnte man 
nur einige Ehrenpunkte erspielen. Die beste Einzelbilanz unse-
res Jugendteams erspielte Kocemba (Rang 9). Im Doppel lie-
gen Ulbrich L./Schubert auf Rang 7. Zum Rückserienstart wurde 
der Pflichtsieg gegen Schlusslicht Colmnitz wiederholt, aber in 
Grumbach kam man mit 1 : 13 deutlich unter die Räder.
Wir wünschen allen Mannschaften einen erfolgreichen Saison-
abschluss in 2024. (RU)
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Zum Schluss gab es noch ein kleines sportliches Abschluss-
spielchen. Der Ausgang ist leider unbekannt. Ein toller Tag für 
alle Beteiligten!

und Erfahrung der bisherigen Leitungsmitglieder auch in Zukunft 
bauen. „An dieser Stelle möchte ich mich persönlich als schei-
dender SSV-Präsident für die vielen schönen Jahre bei allen Mit-
gliedern, Eltern, Großeltern, Ehrenamtlichen, Sponsoren, unserer 
Stadtverwaltung, dem Bauhof und den vielen jahrelangen Un-
terstützern und Partnern des SSV Neustadt/Sachsen e. V. recht 
herzlich bedanken. Die letzten 17 Jahre Vorstandsarbeit haben 
gezeigt, dass wir viel erreichen und bewegen können, wenn wir 
alle gemeinsam ein Ziel verfolgen. Ich wünsche dem neu ge-
wählten und verbleibenden Vorstandsmitgliedern bestes Gelin-
gen, viel Durchhaltevermögen und vor allem viel Spaß bei ihren 
neuen Aufgaben! Ich bleibe dem Verein weiterhin treu, möchte 
der neuen Vereinsführung auf jeden Fall helfen, die anstehende 
Übergangszeit mitzugestalten, werde immer ein offenes Ohr ha-
ben und biete meine Hilfe, unter Abstimmung mit ihnen, für das 
Aufgabenfeld „Sponsorenbetreuung“ und als Ansprechpartner 
gegenüber der Stadtverwaltung gern an“, so Martin Beck auf 
Anfrage der Redaktion.

Der neue Vorstand

E1-Jugend beim Hexenbrennenturnier  
bei der Budissa Bautzen

Einen perfekten Abend hatte unsere E1-Jugend am 30. April 
2024 beim traditionellen Hexenbrennenturnier in Bautzen.
Bereits zum fünften Mal reiste der SSV Neustadt/Sa. e. V. mit 
einer Jugendmannschaft zum Hexenbrennen nach Bautzen. Ne-
ben dem sportlichen Wettkampf im internationalen Turnier mit 
zwei Mannschaften aus Polen, war das Hexenbrennen der Hö-
hepunkt für alle teilnehmenden Teams.

Jedes Team brachte eine selbst gebastelte Hexe mit, welche 
nach der Siegerehrung dem Feuer übergeben wurde. Danke an 
den Budissa Bautzen für diesen tollen Abend.

Training unserer 1. Männer im Dynamo Stadion

Vor dem Feiertag, am 30. April 2024, ging es dieses Mal ge-
meinsam mit der Freizeitmannschaft „Fußballfans im Training“ 
auf „dynamischen Rasen“ zum Trainieren.
Nachdem man sich in den Katakomben des Stadions die Trai-
ningsklamotte übergeworfen hatte, hieß es schwitzen und trai-
nieren, wie bei Kumpke und Co.

Anzeige(n)



Vielen Dank
für 34 Jahre
Vertrauen!

Liebe Bürgerinnen und Bürger,

seit 1990 wählten Sie mich ununterbrochen in den  
Neustädter Stadtrat, erst als parteiloser Einzelkandi-
dat, ab 1994 als Mitglied der von mir mitgegründeten  
Wählervereinigung „Neustädter für Neustadt“ (NfN). 
In dieser Zeit habe ich viele Jahre im Verwaltungsaus- 
schuss und verschiedenen Aufsichtsräten mitgewirkt. 
Einige Jahre durfte ich als 1. Stellvertretender Bürger-
meister unserer Stadt dienen. Als Fraktionsvorsitzen-
der von NfN war es mir eine Ehre, die stärkste Fraktion 
im Stadtrat zu führen. Ich wollte aber auch nicht den  
richtigen Zeitpunkt verpassen, eine erfolgreiche Ära zu 
beenden. Und so habe ich mich entschieden, für den  
neuen Stadtrat nicht mehr zu kandidieren und den Raum 
freizugeben für neue Gesichter mit frischen Ideen.

Nochmals vielen Dank - Ihr Klaus Anders
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WEITERES AUS STADT UND UMLAND

Willkommen lieber Mai
Auf den schönen Wonnemonat 
Mai freut sich wohl jeder, denn 
da ist man im Frühling so richtig 
angekommen. Für viele ist das 
ihr Lieblingsmonat. Das Wetter 
wird milder, überall blühen Mai-
glöckchen, Margeriten, Stief-
mütterchen, Gänseblümchen 
und vieles mehr. Gefeiert wird 
der Übergang vom Monat April 
in den Mai mit einem fröhlichen 
Fest, den Tanz in den Mai und 
vielerorts werden auch Maibäu-
me aufgestellt. So ist es auch 
bei uns in Neustadt der Fall. Da 
aber einige unserer Gäste der 
Tagespflege Kathrin Vogel nicht 
mehr so gut zu Fuß sind, um 
an diesem schönen Ritual teilzunehmen, dachten sich die Mit-
arbeiter: wir machen unseren eigenen Maibaum und holen uns 
den Frühling ins Haus. Gesagt, getan. Alle packten mit an und 
brachten das passende Material mit. Von einer schön gerade ge-
wachsenen Tanne wurden die Äste entfernt und der Stock dann 
in einen Eimer mit Sand gesteckt. Dann halfen alle beim Zusam-
menbinden der Tannenzweige, so dass ein schöner runder Kranz 
entstand. Mit Kreppbändern, die in den schönsten Farben des 
Regenbogens strahlen, verzierten die Senioren gemeinsam mit 
den Mitarbeiterinnen das kleine Bäumchen. Dieser hauseigene 
Maibaum ziert nun den Gemeinschaftraum der Einrichtung und 
sorgt für viel Freude bei den Gästen und Besuchern.

Tagespflege Kathrin Vogel

Häusliche Gewalt  
ist keine Privatsache

Der „Tobe e. V. Toxische Beziehungen überwinden“ ist ein Verein, 
der Menschen Wege aus häuslicher Gewalt und narzisstischem 
Missbrauch aufzeigt.
Wir haben das große Ziel, Menschen, die in toxischen Beziehun-
gen feststecken, zu stärken, ihnen zu helfen wieder den Weg zu 
sich selbst zu finden, um die schlechten Muster zu durchbrechen 
und ein eigenständiges, glückliches Leben zu führen.
Ein breites Angebot in Form von virtuellen Selbsthilfegruppen, 
Beratung zu Rechtsfragen, therapeutischer Unterstützung, Aus-
tausch mit Betroffenen, Hilfetelefon mit 24-stündiger Erreichbar-
keit, sowie regelmäßige Vorträge und vieles mehr, stehen den 
Mitgliedern zur Verfügung. Darüber hinaus hilft der Verein bei 
Vermittlung von Fachstellen und bei der Kontaktaufnahme zu 
wichtigen Organisationen.
Befindest du dich in häuslicher Gewalt? Dann scheue dich nicht, 
uns unter www.tobe-verein.de zu kontaktieren.

Schwimmteam  
erfolgreich bei der  
Bezirksmeisterschaft  
in Dresden

Am 28. April 2024 standen die Bezirksmeisterschaften in Dresden 
auf dem Plan. Es wurde entschieden, dass wir nur mit einer kleinen 
Mannschaft teilnehmen. Die Konkurrenz war groß, denn es wa-
ren insgesamt 17 Vereine am Start. Unser Team bestand aus vier 
Schwimmern und JEDER konnte sich unter den ersten 10 Plätzen 
behaupten:
Lauermann Emily, 3 x 1. Platz, 1 x 3.Platz
Barthel Fabian: 2 x 5. Platz; 1 x 7. Platz
Günther Elias 1 x 3. Platz, 1 x 4. Platz, 1 x 5. Platz
Schurz Ben: 1 x 9. Platz, 2 x 6. Platz.
Diese Platzierungen sollten für uns Ansporn sein, weiter unsere 
Trainingszeiten optimal zu nutzen, um beim nächsten Wettkampf 
unseren Übungsleitern zu beweisen, dass IHRE ARBEIT nicht um-
sonst war.

Fabian Barthel, Schwimmteam

Anzeige(n)

Die nächste Ausgabe erscheint am:
Freitag, dem 31. Mai 2024

Annahmeschluss für redaktionelle Beiträge:
Mittwoch, der 22. Mai 2024

Annahmeschluss für Anzeigen ist: 
Freitag, der 24. Mai 2024, 9.00 Uhr
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Beratung von 
Menschen mit  
Behinderung sowie  
Angehörigen

Wir beraten kostenlos zum persönlichen Budget und Assistenz-
leistungen, zu Eingliederungshilfeleistungen und Schwerbehinde-
rung, zur Rente und zum Pflegegrad und unterstützen im Bereich 
Arbeit, Wohnen, Freizeit und der sozialen Teilhabe am Leben.
Sprechzeiten:
Neustadt in Sachsen, Diakonie-Zentrum, Bahnhofstraße 36, jeden 
letzten Mittwoch im Monat, 10:00 - 12:00 Uhr bzw. für Rückfra-
gen, individuelle Terminabsprachen zu Hausbesuchen Tel. 03501 
5009603 bzw. info@eutb-soe.de.

Junge  
Naturwächter-Praxistag

Vogelbrut und andere Tierkinder

Gemeinsam mit Frank und Karla vom Per-
mahof tauchen wir am 25. Mai 2024, 10:00 - 

15:00 Uhr, in einen Frühlingsspaziergang ein, um das geheime 
Leben im Wald zu entdecken. Während wir dem melodischen Ge-
sang der Vögel lauschen, lassen wir unseren Blick auf die Kräuter 
entlang des Weges schweifen, die uns später auf dem Hof einen 
köstlichen Tee bescheren werden. Als krönenden Abschluss unse-
res Abenteuers kreieren wir aus vielfältigen natürlichen Materialien 
Instrumente, die die Stimmen der Tiere im Wald nachahmen.
Interessiert?
Anmeldung unter barnewitz@naturschutzstation-osterzgebirge.de
oder 0162 6336480, für Teilnehmer im Alter von 7 - 18 Jahren, 
Start am Kunst- und Naturfreunde Permahof, Brückenstraße 27,
01848 Hohnstein

Angebote zum  
Hospitz- und  
Begleitungsdienst

Kostenlose Angebote des ambulanten  
Malteser Hospizdienstes

- Beratung, Begleitung, Unterstützung von schwerstkranken 
sterbenden Menschen und ihrer Zugehörigen

- Trauerbegleitungen einzeln oder für Gruppen
- Trauercafe in Neustadt, am letzten Montag im Monat, 15:00 - 

17:00 Uhr, Dresdner Straße 3, nächster Termin 27.05.2024, wir 
bitten um Anmeldung

- Letzte-Hilfe-Kurse
- Ausbildung zur/zum ehrenamtlichen Hospizhelferin/Hospizhel-

fer mit anschließender Mitarbeit

Anmeldung/Kontakt: Karen Schönmuth, Koordinatorin/Trauer-
begleiterin, Tel: 03596 5089705 oder 0151 46134736, E-Mail: 
karen.schoenmuth@malteser.org

Das Ehrenamt ist eine großartige Gelegenheit  
etwas Gutes füreinander zu tun

sagt der Informatiker Florian, der sich im Besuchs- und Beglei-
tungsdienst der Malteser als ehrenamtlicher Mitarbeiter engagiert.
Der seit Januar 2024 bestehende neue Dienst in Neustadt hat es 
sich zur Aufgabe gemacht, einsame Menschen zu unterstützen 
und ihnen Abwechslung in ihrem Alltag zu bieten. Einmal wö-
chentlich besuchen ehrenamtliche Mitarbeiter „ihre“ Senioren zu 
unterschiedlichen Aktivitäten. Ob ein gemeinsamer Kirchenbe-
such, ein Einkaufsbummel, ein Spielenachmittag oder ein Kaffee-
klatsch, im Mittelpunkt steht immer das gemeinsame Gespräch 
und die Freude am Zusammensein für beide Seiten.
Florian ist aus beruflichen Gründen erst seit kurzem in der Ge-
gend. Er sagt: „Das Ehrenamt ist eine großartige Gelegenheit, et-
was Gutes füreinander zu tun. Außerdem erfahre ich spannende 
Dinge aus meiner Umgebung und komme mit vielen interessanten 
Menschen in Kontakt, denen ich sonst nie begegnet wäre.“
Auch das ehrenamtliche Team des Besuchs- und Begleitungs-
dienstes trifft sich einmal monatlich zum Austausch, zur Wissens-
erweiterung oder einer gemeinsamen Aktivität und lädt Interessierte 
herzlich ein, sich unverbindlich zu informieren und gemeinsam neue 
Ideen zu entwickeln und umzusetzen, um den Menschen, die sich 
über Kontakt freuen, ein Angebot machen zu können.
Wenn auch Sie Interesse an einem Besuch durch unser Team 
haben oder selbst ehrenamtlicher Mitarbeiter bei den Maltesern 
werden möchten, melden Sie sich gern bei unserer Koordinatorin.

Anmeldung und Kontaktaufnahme:
Sarah Köhler, Koordinatorin soziales Ehrenamt, Tel: 0170 2040199,
E-Mail: sarah.koehler2@malteser.org

Amts- und Heimatblatt der Stadt Neustadt in Sachsen

Das Amts- und Heimatblatt der Stadt Neustadt in Sachsen erscheint 
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Fabrik im Jahr 1920

Seine Frau Frieda Minna betrieb weiter das Unternehmen, wo 
nun feine Tafelliköre und Trinkbranntweine hergestellt wurden 
und ein Brennspiritus-Grossvertrieb zum Geschäft gehörte. Zu-
dem führte sie eine Weinhandlung. 1933 wurden die Fabrikräu-
me in zwei Wohnungen umgebaut. Weiterer Wohnraum wurde 
1936 genehmigt, ebenso Garagen. Ihr Schwiegersohn, Hermann 
Schade, übernahm die Geschäfte. Die Produktion musste 1940 
eingestellt werden, da sie kriegsunwichtig war. Nach Beendigung 
des Krieges zog die rote Armee für kurze Zeit in die Gebäude ein 
und errichtete eine Stadtkommandantur. Hermann Schade war 
in den Kriegsjahren amtierender Bürgermeister von Neustadt, 
nachdem der Bürgermeister Dr. Hietzge zum Wehrdienst einge-
zogen wurde. 
Auch wegen seiner Parteizugehörigkeit wurde er deshalb von 
der Roten Armee inhaftiert und sein Eigentum beschlagnahmt. 
Die Firma existierte nach 1947 weiter unter dem Namen von 
Johanna Schade und lieferte Spirituosen an Groß- und Einzel-
händler. Später entstanden 16 Wohnungen in den Gebäuden. 
Die Nachfahren der Familie Schade verkauften das Areal an den 
Kreis Sebnitz, wo im Mai 1976 schließlich die Grundsteinlegung 
für das Feierabendheim „Paul Müller“ erfolgte. Bauingenieure, 
wie Gottfried Hentzschel und Heinz Staude waren für das Pro-
jekt mit verantwortlich, das 120 Betten, einen Speisesaal und 
Wohnungen für Angestellte beinhaltete. Die Brennerei und die 
Vorratslager wurden abgebrochen. 1978 konnte das für dama-
lige Verhältnisse moderne Heim übergeben werden. Das kleine 
Wäldchen unterhalb vom Wasserberg ist heute noch als „Rentz-
schens Büschel“ bekannt.
Quellen: Mit freundlicher Unterstützung des Stadtmuseums, 
Stadtbauarchiv Neustadt, Stadtarchiv Neustadt, Dr. Gerhard 
Brendler

AK Stadtgeschichte
Hans-Jochen Peschke

Likörfabrik Moritz Fischer, Nachfahren Rentzsch Sprit- und Likörfa-
brik, Erberstraße um 1920

HISTORISCHES

Fast vergessene Betrieb in Neustadt

Likör und Spritfabrik Gustav-Hermann Rentzsch

Auf der Erberstraße, wo sich heute 
die Sozialtherapeutische Wohnstätte 
des Vereins Hilfe und Selbsthilfe e. V. 
befindet, wurden in früheren Jahren 
Liköre und Sprit produziert.
Um 1760 erbaute Herr Johann Chris-
tian Leuner auf dem dortigen Gelän-
de ein Gut, welches er vom Rittergut 
Polenz pachtete. In den darauffol-
genden Jahren übernahm das Anwe-
sen die Familie Döri
ng. Nach ihnen wurde das Areal „Dö-
ringsche Gut“ benannt. 1813 wurde 
es an Herrn Hartmann aus Polenz 
verpachtet. Im November 1831 verkaufte schließlich Frau Chris-
tiane, verwitwete Döring, die Felder und Gebäude für 1300 Taler 
an den Messerfabrikanten Johann Gottlob Erber. Zuerst wurden in 
den Gebäuden durch Maximilian Schirmer Feilen hergestellt und 
um 1855 schließlich durch die Fa. Erber Messer. Gotthelf Moritz 
Fischer, damaliger Erbgerichtsbesitzer in Berthelsdorf, kaufte das 
„Döringsche Gut“ 1865 und errichtete in den Räumlichkeiten einen 
Likörbetrieb für Branntwein, Schnaps und Rum. Die Wasserzufuhr 
erhielt das Anwesen durch einen Graben, der von dem Seifenbach 
zum Erberschen Haus führte. Da auf dem Weg viele Linden stan-
den, hieß die Zufahrt auch Lindenstraße. Erst im Jahr 1917 wurde 
sie in den Namen Erberstraße umbenannt. Ab 1903 übernahm Herr 
Gustav Hermann Rentzsch, der Schwiegersohn von Herrn Fischer, 
nach dessen Ausscheiden den Betrieb. Von den Abgeordneten der 
Stadt erhielt er die Lizenz, Branntwein im Grundstück auszuschen-
ken. Spezialitäten waren Alter Korn und edle Liköre. Als Geschäfts-
mann war er auch sehr sozial eingestellt. In der „Zeitung für das 
Meissner Hochland“ vom Oktober 1908 wird angezeigt: „dass der 
Spritfabrikant Rentzsch auf seinem Grundstück gegenüber dem 
Friedhof eine Schrebergartenkolonie errichtet. Für kleines Entgelt 
können 80 - 100 m² Parzellen an Reflektanten im darauffolgenden 
Frühjahr verpachtet werden, zum Anbau von Gemüse und Früch-
ten, um letztendlich den Ertrag zu ernten“.

Der 03.07.1918 war ein ganz 
schwarzer Tag für die Firma. 
Die Zeitung berichtete dazu: 
„dass am Abend, um halb acht 
Uhr, im Wohnhaus von Herrn 
Rentzsch ein Feuer ausbrach, 
welches sich rasch ausdehnte, 
da es im Fachwerk und der 
Holzverkleidung reiche Nah-

rung fand. Der Feuerschein war weithin sichtbar. Die Pflicht- und 
freiwillige Turner-Feuerwehr, sowie Wehren aus Polenz, Lang-
burkersdorf und Berthelsdorf waren in kurzer Zeit zur Stelle und 
gingen tatkräftig zur Bekämpfung des Feuers vor. So konnten sie 
verhindern, dass außer dem Wohnhaus, Kontor und Lagerräu-
men, die anderen Gebäude gerettet werden konnten. Das schö-
ne, alte Haus war nur noch ein großer Trümmerhaufen, der ver-
mutlich durch Kurzschluss oder Selbstentzündung entstanden 
ist“. Schon Mitte August 1918 stellte Gustav Hermann Rentzsch 
einen Antrag an den Stadtrat für den Neubau eines Wohn- und 
Geschäftshauses und reichte die Baupläne bei. Er verpflichtete 
sich, Materialien zu verwenden, die durch das große Feuer nicht 
vernichtet wurden. Gleichzeitig erhielt er die Auflage, drei kleine 
Wohnungen einzubauen, mit Keller oder Schuppen und einer 
sechs Quadratmeter Bodenkammer. Die Kriegsamtsstelle Dres-
den genehmigte ihm im März 1919 für den Bau 78000 Mauerzie-
gel und 22000 Dachschiefer. Die Brandpolizeiinspektion befür-
wortete den Bau und so konnte das neue Gebäude errichtet 
werden. Im Dezember 1921 verstarb Herr Rentzsch.
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ßung von sieben Einwohnern des Ortes an diesem Tag, eine 
Woche nach Kriegsende, erinnert. Zum Hintergrund, einem Ver-
brechen, wahrscheinlich von betrunkenen polnischen Soldaten 
verübt, ist auf der Internetseite des Bergbau-Traditionsvereins 
ein Augenzeugenbericht veröffentlicht (https://www.bergbau-
im-hohwaldgebiet.de). Unter den Toten waren ein Ehepaar, ein 
10- und ein 17-jähriger Junge.
Die große Anlage zum Gedenken an die Kriegstoten in Oberot-
tendorf wurde bereits erwähnt. Eine Besonderheit: im oberen 
Teil sind die Namen der 58 im Krieg zwischen 1914 und 1918 ge-
töteten Nieder- und Oberottendorfer verewigt. Auf weiteren Ste-
len werden auch die Gefallenen im Zweiten Weltkrieg namentlich 
genannt. 89 Männer des Ortes kamen nicht mehr heim, sie sind 
gefallen oder wurden vermisst.
In unserem Neustadt existieren neben dem Stein im Theklapark 
und dem VVN-Denkmal im Stadtpark noch zwei weitere Denk-
male auf dem Friedhof an der Bischofswerdaer Straße: Eine ca. 
drei Meter hohe Stele erinnert an die Toten aus der Parochie 
Neustadt während der Kriege von 1866 (Preußen gegen Öster-
reich) und 1870/71 (Deutsch-Französischer Krieg). Außerdem 
steht ein Stein, fast ganz von Efeu überwuchert, oberhalb des 
Haupteingangs zwischen der Kirche und dem Haus des Fried-
hofsgärtners. Mit ihm erinnerte man an die in Neustadt gestor-
benen Soldaten, die als Verwundete und Kranke hierherkamen. 
Nur ein senkrechtes Schwert ist auf dem Stein noch erkennbar, 
die Namen kann man nicht mehr entziffern, sie sind aber in den 
Kirchenbüchern nachzulesen.
Mögen die Denkmale die Vorbeigehenden mahnen!

Dr. I. Große

Gedenksteine zur Erinnerung, o. Reihe v. l.: Krumhermsdorf,  
Berthelsdorf, Polenz, m. Reihe v. l.: Friedhof Neustadt, Friedhof  
Neustadt, Rugiswalde, u. Reihe v. l. Oberottendorf, Oberottendorf 
und Rückersdorf, Foto: I. Große

Denkmale zur Erinnerung
an die Toten der Kriege des 19. und 20. Jahrhunderts in Neu-
stadt in Sachsen und seinen Ortsteilen
Im Neustädter Anzeiger vom 19. April 2024, Seite 25 wurde an 
das Ende des Zweiten Weltkrieges am 8. Mai vor 79 Jahren ge-
dacht und aus diesem Grund Fotos von einigen Kriegerdenk-
malen in und um Neustadt gezeigt (Theklapark, Arthur-Richter-
Park, Oberottendorf). Doch alle Ortsteile unserer Stadt hatten, 
vor allem nach dem Ersten Weltkrieg, für ihre toten Soldaten 
einen solchen Ort der Erinnerung und Besinnung geschaffen. In 
diesem Beitrag sind alle genannt und beschrieben. Leider weiß 
man bei den meisten heute nur wenig über deren Vorgeschichte 
und die Bildhauer.
Auf dem (bereits gezeigten) Denkmal im Neustädter Theklapark 
sind die Namen von 182 im Ersten Weltkrieg gefallenen Männern, 
182 Söhne, Ehemänner, Väter, Brüder, Freunde, eingemeißelt.
Das beeindruckende Mahnmal in Langburkersdorf steht seit 
1923 östlich der Ampelkreuzung an der Raupenbergstraße. Die 
Anlage besteht aus drei sich nach oben öffnenden Stelen, auf de-
nen die Namen von 133 Gefallenen des Ortes verewigt sind. Sie 
ist ein Werk des Dresdner Bildhauers Arthur Lippert (1879 - 1948). 
Der Hinweis stammt vom Neustädter Eberhart Hammer (†).

Denkmal in Langburkersdorf, Foto G. Gräfe

Den Berthelsdorfer Gedenkstein findet man an der Bischofs-
werdaer Straße am Abzweig des Weges zu Schimmigs Höhe. 
Die Namen auf dem Granitkubus mit Eisernem Kreuz, Eichen-
blättern und einem Stahlhelm sind nicht mehr lesbar. Auch dieser 
Gedenkstein beeindruckt. Leider sind keine Informationen zur 
Entstehung und zum Bildhauer bekannt.
Das Denkmal am Mittelweg in Polenz zeigt als Metapher einen 
nackten Mann im Kampf mit einer Schlange. Es sollte wohl das 
Ringen der Deutschen gegen feindliche Mächte symbolisieren. 
Allerdings hat sich die öffentliche Meinung dazu in den vergan-
genen Jahren verändert. Einen künstlerischen Wert besitzt das 
Denkmal trotzdem, auf dessen Rückseite ein Schriftzug allge-
mein an alle Toten der beiden Weltkriege erinnert. Auch bei die-
sem Stein gibt es keine Angaben zur Entstehung.
An der gleichen Stelle wird mit einer weiteren Gedenktafel an das 
Explosionsunglück in der (nicht mehr existierenden) Pyrotechni-
schen Fabrik zwischen Polenz und Langenwolmsdorf 1915 er-
innert, bei dem 15 Arbeiterinnen starben. Arbeiteten sie für die 
Rüstungsindustrie im Ersten Weltkrieg?
An der Rückersdorfer Kirche befindet sich bereits seit 1921 ein 
Gedenkstein, auf dem die Namen der 27 Toten und Vermissten 
des Dorfes im Ersten Weltkrieg eingemeißelt sind.
Krumhermsdorf hat erst 2005 einen Stein der Erinnerung am 
Dorfplatz. Initiiert von zwei Überlebenden des Zweiten Weltkrie-
ges, Gerhard Maaz und Artur Winkler, aufgestellt. Mit diesem 
Magmatit-Stein wird aller bekannten und unbekannten Toten des 
Dorfes in den beiden Weltkriegen gedacht.
Einen Bezug zu einem traurigen Ereignis in Rugiswalde am 15. 
Mai 1945 stellt der einfache Granitstein in der Nähe des Feuer-
wehrhauses am oberen Ortsende her. Es wird an die Erschie-
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Nachrichten der Kirchen Oberottendorf  
und Rückersdorf mit Lauterbach und  
Bühlau

Gottesdienste

Sonntag, 19.05. - Pfingstsonntag
11:00 Uhr Gottesdienst im Park Oberottendorf

Montag, 20.05. - Pfingstmontag
09:30 Uhr Regionalgottesdienst auf der Burg Stolpen

Sonntag, 26.05. - Trinitatis
14:00 Uhr Wanderung von Rückersdorf nach Oberottendorf 

zum Gottesdienst in der Schäferei Klose

Unsere Zusammenkünfte
Gesprächskreise:
20:00 Uhr, Lauterbach, 27.05.
20:00 Uhr, Rückersdorf, 11.06.
Kreis junger Frauen:
19:30 Uhr, Oberottendorf, 05.06.
Offener Frauenkreis:
09:00 - 11:15 Uhr, Lauterbach, 22.05., 05.06.
Frauendienste:
14:00 Uhr, Rückersdorf, 11.06.
14:00 Uhr, Lauterbach, 29.05.
Chorproben nach Vereinbarung im Wechsel in Lauterbach/
Oberottendorf!
19:00 Uhr, montags

Evangelisch-Lutherischer Kirchgemeindebund Nördliche
Sächsische Schweiz, Tel. 035973 26401/26412

KIRCHENNACHRICHTEN

Nachrichten  
der St.-Jacobi-Kirche  
Neustadt in Sachsen

Wir laden zu den Gottesdiensten in die St.-Jacobi-Kirche ein.

Sonntag, 19.05. - Pfingstsonntag
11:30 Uhr Open-Air-Pfingstgottesdienst zum Pfingstfest im 

Park Oberottendorf, Pfarrer Sören Schellenberger, 
Kollekte für eigene Gemeinde

Montag, 20.05. - Pfingstmontag
09:30 Uhr Regionaler Pfingstgottesdienst auf der Burg Stol-

pen, Kollekte für Diakonie Deutschland-Evangeli-
scher Bundesverband

Sonntag, 26.05. - Trinitatis
14:00 Uhr Festgottesdienst zur Jubelkonfirmation mit Kir-

chenmusik, Pfarrer Sören Schellenberger, Kollekte 
für eigene Gemeinde

17:00 Uhr Liedermacherkonzert „Es ist dieselbe Son-
ne“ mit Gabi und Amadeus Eidner sowie Manuel 
Schmid

Gruppen und Kreise

Für unsere Kinder
Christenlehre
montags im Schafstall
1. und 2. Klasse: 15:00 - 15:45 Uhr
3. und 5. Klasse: 16:00 - 16:45 Uhr
Konfirmanden
7. Klasse: dienstags, 16:30 Uhr, im Schafstall
Junge Gemeinde (im Schafstall)
Freitags, 19:00 - 22:00 Uhr
Für Frauen
Frauenkreis: 08.05., 16:00 Uhr, im Kirchgemeindehaus
Bibel teilen: 16.05., 17:00 Uhr, im Schafstall
Für Männer
16.05., 19:00 Uhr, im Schafstall
Mit der Bibel
Gebetskreis für die Kirchgemeinde: nach Vereinbarung
Gebetskreis für Ev. Grundschule: 30.05., 20:00 Uhr, Evang. GS
Alpha Bibelkreis: 21.05., 19:30 Uhr, im Schafstall
Bibelgespräch: 05.06., 18:00 Uhr, im Kirchgemeindehaus
Andacht im Seniorenheim „Blumenfabrik“: 30.05., 10:00 Uhr
Kaffeestunde der Begegnung
04.06., 14:30 - 16:00 Uhr, im Kirchgemeindehaus
Besuchsdienst
nach Vereinbarung
Kirchenmusik
Kantorei: montags, 19:00 Uhr, im Kirchgemeindehaus
Kammerchor: mittwochs, 19:30 Uhr, Ort nach Vereinbarung
Posaunenchor: mittwochs, 19:00 Uhr, HUGO Langenwolmsdorf
Allgemeine Soziale Beratung
des Diakonischen Werkes Pirna/Außenstelle Neustadt
Bitte nur nach vorheriger telefonischer Anmeldung!
21.05., 13:00 - 15:00 Uhr, im Diakoniezentrum,
Bahnhofstraße 36 (alte Post) bzw. per Tel. unter 0176 51609523,
per E-Mail unter soziale.beratung@diakonie-pirna.de
Evangelisch-Lutherischer Kirchgemeindebund
Nördliche Sächsische Schweiz, Kirchplatz 2,
01844 Neustadt in Sachsen, Tel. 503039, Fax 501923
www.kirche-neustadt.de, E-Mail: info@kirche-neustadt.de



 

Bestattungen und 
Trauerhilfe Sebnitz

Zwingerstr. 6 www.bestattungen-sebnitz.de 
01855 Sebnitz bestattung-trauerhilfe-sebnitz@gmx.de

Telefon: 
03 59 71/5 37 80

In der Trauer 
nicht allein

01 51/54 45 07 15

Abschied nehmen

Klassische und moderne
Grabmalgestaltung
Ihr kompetenter Fachmann

für Einzel-, Urnen- und
Doppelgrabanlagen

Hertigswalde 5 • 01855 Sebnitz
Telefon 03 59 71 / 5 73 40
info@maaz-natursteine.de

Friedhöfe gut fürs Stadtklima Anzeige

Friedhöfe sind mehr als Orte der Trauer und der Hoffnung. Vie-
le Friedhöfe übernehmen insbesondere in Städten durch ihre 
naturnahe Gestaltung etwa die Funktion eines Naherholungs-
gebiets. Doch die Flora und Fauna auf Friedhöfen erfüllt noch 
weitere wichtige Aufgaben: Feinstaub wird aus der Luft gefiltert 
und das Stadtklima nachhaltig verbessert.

GdF

Zeit des Gedenkens
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Nachrichten der 
Neuapostolischen Kirche

Gottesdienste

Sonntag, 19.05.2024
10:00 Uhr Gottesdienst
Donnerstag, 23.05.2024
19:30 Uhr Gottesdienst
Sonntag, 26.05.2024
10:00 Uhr Gottesdienst
Kontakt und Informationen
01877 Bischofswerda, Goldbacher Weg 5a
Tel.: 0152 33848690, www.bischofswerda.nak-nordost.de

Nachrichten  
der Katholischen Kirche  
St. Gertrud

Gottesdienste

Pfingsten, 18./19./20.05.
Pfingstsamstag, 17:00 Uhr Hl. Messe
Pfingstmontag, 08:30 Uhr Hl. Messe
Dreifaltigkeitssonntag, 25./26.05.
Samstag, 17:00 Uhr Hl. Messe

Hl. Messe an den Werktagen
In der Regel ist jeden Dienstag, 17:30 Uhr, Hl. Messe in Neu-
stadt in Sachsen. Es wird empfohlen, den aktuellen Aushang 
neben der Kirche zu beachten, da kurzfristige Änderungen der 
Wochentagsgottesdienste möglich sind. Fragen beantwortet 
Frau Richter unter der Handynummer der katholischen Gemein-
de: 0174 8161368.
Bei weiteren Fragen und Problemen können Sie sich auch wäh-
rend der Öffnungszeiten direkt an das unten genannte Pfarrbüro 
in Pirna wenden. In dringenden Fällen ist Herr Pfarrer Brendler 
auch privat für Sie erreichbar.

Katholische Pfarrei St. Heinrich und Kunigunde Pirna
Postanschrift: Katholisches Pfarramt
Dr.-Wilhelm-Külz-Straße 4, 01796 Pirna
Pfarrer Vinzenz Brendler, Tel. 03501 5710164
oder privat 03501 528564
Öffnungszeiten Pfarrbüro Pirna:
Dienstag 12:00 - 15:00 Uhr, Mittwoch und
Freitag 09:00 - 12:00 Uhr, Donnerstag 14:00 - 18:00 Uhr
E-Mail: pirna@pfarrei-bddmei.de

Jehovas Zeugen
Zusammenkunftszeiten:
Sonntag, 09:30 Uhr
Zusammenkunft am Wochenende
Donnerstag, 19:00 Uhr
Zusammenkunft unter der Woche
23.05.2024 Motto: „Anderen helfen“
30.05.2024 Motto: „Nutze die Schulung, die von Jehova 

kommt“

Zusammenkunftsort:
Werner-von-Siemens-Str. 8
01844 Neustadt in Sachsen

Themen der öffentlichen Vorträge am Sonntag
19.05.2024 „Sicherheit in einer unruhigen Welt“
26.05.2024 „Bei allem, was wir tun, ehrlich sein“
www.jw.org.

Bibelgemeinde Neustadt

(evangelische Freikirche)

Sonntag, 10:15 Uhr Gottesdienst
Donnerstag, 16:00 Uhr Bibelstunde
Freitag, 14-tägig, 15:00 - 16:30 Uhr
Bibelunterricht für Grundschüler
Bahnhofstraße 10b, 01844 Neustadt in Sachsen
Eingang über Goethestraße
Kontakt: Fam. Augst, Tel.: 0157 56227204
https://www.bibelgemeinde-neustadt.com

Anzeige(n)



Abschied nehmen

In Liebe und Dankbarkeit

Tochter Arnhild Bichl und Familie
Tochter Ulrike Jeschke und Familie

Helene Haußmann
* 6. Juli 1926        † 16. April 2024

Wir sind in Dankbarkeit allen verbunden, die uns ihr Mitgefühl durch s�llen 

Händedruck, liebevolle Umarmung, tröstende Worte, Blumen, Zuwendungen für 

späteren Grabschmuck sowie persönliches Geleit zum Ausdruck brachten.

Ich bin die Auferstehung und das Leben. Wer an mich glaubt, der wird leben, auch wenn er s�rbt.   
(Joh. 11,25)

entgegengebracht wurde.

D a n k s a g u n g

In den schweren Stunden des Abschieds dur�en wir erfahren, wie viel Anerkennung und 

Wertschätzung unserer herzensguten Mu�, Schwiegermu�, Omi und Uromi, Frau

Besonders danken möchten wir der Hausarztpraxis Dr. med. KaiUwe Lehmann, Herrn Pfarrer 

Schellenberger, dem Besta�ungshaus ANTON und dem Blumengeschä� "Bla� & Blüte" Dresden.

Polenz, im April 2024

Herzlichen Dank
Das Leben geht weiter, die Erinnerung bleibt.

Und wenn wir an dich denken,
lächeln wir und sagen:

„Weißt du noch?“

Für uns alle unfassbar mussten wir  
viel zu früh von unserem Lieben

Uwe „Max“ Schöne
* 21.01.1963    † 04.04.2024

Abschied nehmen.

Wir danken allen,
die sich in stiller Trauer mit uns verbunden

fühlten und ihre Anteilnahme auf so
vielfältige Weise zum Ausdruck brachten.

Ein ganz besonderer Dank geht an  
den ASB Rettungsdienst,  

die Feuerwehren Rugiswalde und Neustadt,  
seine Kollegen vom Brunnenbau Protze,  

die Jägerschaft Rugiswalde sowie  
das Bestattungsunternehmen LOHR und  

den Redner Herrn Schkade für die  
würdevolle Ausgestaltung der Trauerfeier.

Es ist tröstend zu wissen, wie viel Liebe,
Achtung und Freundschaft ihm

entgegengebracht wurde.

In stiller Trauer:
Seine Frau Petra

im Namen aller Angehörigen

Danksagung
Für die liebevolle und aufrichtige Anteilnahme

beim Abschiednehmen von unserer lieben
Mutter, Oma, Uroma und Tante

Margot Siebert
geb. Eckert

* 28.02.1932    † 27.03.2024

möchten wir uns bei allen  
Verwandten, Freunden, Bekannten  

und Nachbarn sehr herzlich bedanken.
Unser Dank gilt auch den Mitarbeitern

des ASB – Pflegeheimes „Blumenfabrik“,  
dem Bestattungshaus LOHR für die  

würdevolle Begleitung und dem Trauerredner  
Herrn Swen Mai für seine rührenden Worte.

In Liebe und Dankbarkeit:
Ihre Kinder Barbara, Steffen und Gunter

mit Familien

Trauerkultur im Wandel Anzeige

Über Jahrhunderte waren Friedhöfe und ihre Grabstätten der 
Schauplatz von Tod und Trauer. Doch diese Kultur wandelt sich, 
das stellen Volkskundler wie Professor Norbert Fischer fest: Ei-
nerseits steigt die Zahl anonymer Rasengräber, andererseits gibt 
es immer mehr Bestattungen in Wäldern oder Beisetzungen im 
Meer. Viele Menschen suchen dazu noch individuelle Wege der 
Bewältigung. Trauerschmuck gehört dazu, darunter Anhänger, in 
denen zum Beispiel Haare oder Asche des Verstorbenen, aber 
auch Blüten in einer kleinen unsichtbaren Kammer verschlos-
sen sind. Aber auch individuelle Rituale wie das Anhören der 
Lieblingsschallplatte des Verstorbenen können dabei helfen, 
Abschied zu nehmen.

djd
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„Alles hat seine Zeit; sich begegnen und verstehen,
sich halten und lieben, sich loslassen und erinnern.“

Antoine de Saint-Exupéry

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir
Abschied von meinem lieben Ehemann,
Vater, Schwiegervater und Opa

Volker Hänel
* 27.08.1939 † 28.04.2024

In lieber Erinnerung und stiller Trauer:
Ehefrau Helga
Sohn Thomas mit Elvira
und Enkel Justin

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung findet
am Dienstag, dem 21.05.2024 um 14 Uhr auf dem Friedhof
in Neustadt statt.

Abschied nehmen

Nachruf
für

Helga Maaz
geb. Pflücke

* 18.04.1932 in Berthelsdorf
† 06.02.2024 in Berlin

In bleibender, schöner Erinnerung
Bruder Frank

Tochter Angela
sowie deren Familien

 

 

            Helfen  

            mit 

Herz. 

 

            Helfen  

            mit 

Herz.

01844 Neustadt01844 Neustadt
Grabengässchen 1

Telefon (0 35 96) 50 29 8950 29 89
bestattung-lohr@t-online.de

www.bestattung-lohr.de

Kriterien für die Bestatter-Suche Anzeige

Der Tod eines nahen Angehörigen bedeutet: Ausnahmezustand. 
In diesem Fall sucht man nach professioneller Unterstützung. 
Fünf Kriterien helfen bei der Online-Suche nach qualifizierten 
und seriösen Bestattern. Erfahrungen und Empfehlungen: Bei 
der Internetsuche gibt es eine nahezu undurchschaubare Aus-
wahl. Deshalb helfen persönliche Erfahrungen und Empfehlun-
gen.Handwerk geprüft und TÜV-zertifiziert:
In Deutschland kann praktisch jeder ein Gewerbe als Be-
statter anmelden. Deshalb setzt der Bundesverband 
Deutscher Bestatter e.V. (BDB) auf Qualitätsstandards.  
Ansprechpartner vor Ort: Zahlreiche Online-Anbieter sind le-
diglich provisionsbasierte Vermittlungsportale. Sie verlan-
gen den Bestattern Provisionen in Höhe von 12 bis 20 % ab. 
Ohne Provisionszahlungen gibt es die Online-Suche des BDB. 
Transparente Preisgestaltung: Die meisten Menschen haben kei-
ne konkrete Preiserfahrung mit Bestattungen. Es empfiehlt sich, 
nicht nur die Kosten für die klassischen Bestatter-Dienstleis-
tungen zu beziffern, sondern auch Friedhofsgebühren, Kosten 
für die Einäscherung, für ein Grabmal oder für die Grabpflege. 
Auf Bauchgefühl achten: Wenn Sie sich für ein Bestattungshaus 
entschieden haben, kann der Bestatter in einem Telefonat oder 
einem persönlichen Gespräch Ihre Bedürfnisse und Ihr Anliegen 
mit Ihnen und Ihrer Familie besprechen. Spp-o
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Abschied nehmen

Ohne dich ...
Zwei Worte, so leicht zu sagen  

und doch so schwer zu ertragen.

Wir nehmen Abschied von

Jürgen Gude
* 22.10.1957        † 26.03.2024

der mit großer Leidenschaft und Ausdauer
durch das Leben lief. Seine Spuren bleiben in  

unseren Herzen und Erinnerungen für immer.

Ruhe in Frieden, lieber Jürgen.
Deine Laufstrecken mögen nun  

himmlische Wege sein.

In stiller Trauer:

Dein Sohn Michael mit Anna und Leon
Dein Vater Karl

Deine Schwester Anita  
mit Christian, Thomas und Stefan

Dein Bruder Frank mit Doreen und Marc

Die Trauerfeier findet am Freitag, dem 07.06.2024,  
um 14.00 Uhr auf dem Friedhof in Neustadt statt.

Von liebevoll zugedachten Blumenspenden bitten  
wir abzusehen, da die Urnenbeisetzung zu einem  

späteren Zeitpunkt im Familienkreis stattfindet.

© Pixelio/Günter Havlena

Worte finden, wenn anderen 
die Stimme versagt Anzeige

Er hält Reden für Verstorbene, die nicht konfessionell gebunden 
waren oder deren Angehörige eine konfessionelle Ausrichtung 
des Abschieds nicht wünschen: der Trauerredner. Auch Gläubi-
ge, denen eine kirchliche Trauerfeier im Rahmen eines Gottes-
dienstes nicht persönlich genug ist, beauftragen einen profes-
sionellen Redner.

In der Regel darf der Trauerredner nicht in der Kirche auftreten. 
Mit der Bestattung auf dem kommunalen Friedhof oder im Be-
stattungsinstitut übernimmt er die sonst übliche Rolle des Geist-
lichen und tritt zunehmend an dessen Stelle. Trauerredner sind 
in der Regel freiberuflich tätig, doch es gibt ebenfalls Bestatter, 
die als Inhaber oder deren Mitarbeiter diese Aufgabe wahrneh-
men. Die Trauerredner erhalten ihr Mandat, eine Trauerfeier zu 
übernehmen, von den Angehörigen.
In einem persönlichen Gespräch mit den Hinterbliebenen ver-
schafft sich der Trauerredner zunächst einen Überblick über den 
Ablauf der Trauerfeier. Dann geht es darum, welche Inhalte in die 
Rede einfließen sollen. Der Redner fragt nach Charakterzügen, 
die den Verstorbenen oder die Verstorbene treffend beschrei-
ben, und nach wichtigen Stationen seines/ihres Lebens, die in 
der Rede hervorzuheben sind. Er versucht so, einen Eindruck 
von der Person zu bekommen: Worauf hat sie besonderen Wert 
gelegt? Was macht sie einzigartig? Und vor allem: Welche Worte 
spenden Trost? Der Trauerredner muss es allein über die Erzäh-
lungen schaffen, ein möglichst genaues Bild des Verstorbenen 
wiederzugeben. Die kleinen Details sollen den Verstorbenen vor 
dem geistigen Auge der Zuhörer lebendig werden lassen.

Trauerredner werden meistens von Bestattungsinstituten vermit-
telt und arbeiten eng mit dem Bestattungsgewerbe zusammen. 
Bei Interesse fragen Sie das Bestattungsunternehmen Ihres Ver-
trauens nach einem erfahrenen weltlichen Redner.

„Niemand kennt den Tod, und niemand weiß, ob er für 
den Menschen nicht das allergrößte Glück ist.“

 | Sokrates
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Besuchen Sie das große Treppenstudio in Ihrer Region!
Montag bis Freitag 
9:00 bis 17:00 Uhr 

Jeden 2. & 4. Samstag im Monat
  9:00 bis 16:00 Uhr 

NUR nach Vereinbarung!

Treppenbau Jatzke 
Neuteichnitzer Straße 36 
02625 Bautzen-Teichnitz 

Tel. 0 35 91 / 37 33 33 
www.Treppenbau-Jatzke.de
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Aufgabenschwerpunkte Verkauf
✔ Verkauf von Anzeigen und Medialeistungen 
✔ Verkauf crossmedialer Produkte
✔  Betreuung des bestehenden Kundenstammes 

sowie Neukundenakquise
✔ Beratung telefonisch oder vor Ort
✔ Angebotserstellung per E-Mail

Ihre Stärken
✔ flexibel, kommunikationsstark, ein Verkaufstalent
✔ hungrig nach Erfolg
✔ Auch als Quereinsteiger aus dem kaufmännischen  

Bereich können Sie sich bewerben.

Wir bieten
✔ selbstständiges Arbeiten in einer Festanstellung
✔  interessante und abwechslungsreiche Tätigkeit
✔ Einarbeitung sowie Schulungen bei Bedarf
✔ technische Ausstattung von Arbeitsmitteln

Für alle Stellen suchen wir Mitarbeiter (m/w/d) in Vollzeit!

Aufgabenschwerpunkte Umbruch
✔ Layout von Text- und Anzeigenseiten
✔ Aufbereitung der Daten für den Druck

Aufgabenschwerpunkte Redaktion – Online
✔ Texterfassung in der browserbasierten Anwendung
✔ Aufbereitung dieser für die Weiterverarbeitung
✔ App-Support im Backend der App
✔  Kunden-Support: Erstschulungen und Hilfestellung 

bei Anwendungsproblemen

Ihre Stärken
✔  solide Computerkenntnisse
✔ freundliche Umgangsformen am Telefon
✔  idealerweise Berufserfahrung in der Medienbranche
✔ geübtes Auge für Rechtschreibung und Gestaltung
✔	teamfähig, flexibel einsetzbar und lernfähig
✔ gute kommunikative Kompetenzen

Wir freuen uns auf Ihre aussagekräftigen 
Bewerbungsunterlagen per E-Mail an:
bewerbung@wittich-herzberg.de

Stichwort „Bewerbung Verkauf“ 
Stichwort „Bewerbung Umbruch“ 
Stichwort „Bewerbung Redaktion – Online“
 
LINUS WITTICH Medien KG 
An den Steinenden 10 | 04916 Herzberg (Elster) 
www.wittich.de

Komm  
in unser  
Team

Zum nächstmöglichen Termin suchen wir qualifizierte Mitarbeiter (m/w/d) für:

■	Verkauf (m/w/d)           ■	Umbruch (m/w/d)          ■	Redaktion – Online (m/w/d) 
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EM-PLANER 
MIT IHREM VEREINS-/FIRMENLOGO

1.000 Taschenspielpläne nur 0,13 € / Stück

Inklusive Druck, Versand und MwSt.

Bleiben Sie am Ball
mit unseren Spielplänen!

Kontaktieren Sie uns:

• Bereits ab 25 Stück erhältlich
• Tipps und Ergebnisse zum Eintragen
• Layout in Blau oder Wunschfarbe
• Mit Logo und Werbung bedruckbar
• EM-Pocketplaner für jede Hosentasche
• Wandplaner in den Formaten A1, A2 und A3

09191 72 32 88

www.LW-fl yerdruck.de

info@LW-fl yerdruck.de

Peter-Henlein-Straße 1
91301 Forchheim

Als Wandplaner 
erhältlich

Als 
Taschenplaner 

erhältlich
Taschenplaner 

erhältlicherhältlich
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Chardonnay-Vielfalt
zum halben Preis

*Gratisversand gilt beim Vinos-Erstkauf, ansonsten kommen 2,99 € Versand je Bestellung hinzu. Angebot enthält 3x2 Weißweine aus Spanien à 0,75l/Fl. 
und 4 Gläser von Schott Zwiesel . Sollte ein Wein ausverkauft sein, wird automatisch der Folgejahrgang oder ein mind. gleich-/höherwertiger Wein 
beigefügt. Aktueller Paketinhalt unter vinos.de/kauftipp. Angebot ist gültig, solange der Vorrat reicht. Es gelten unsere AGB. Grundpreis pro Liter: 6,66 €. 
Preise verstehen sich inkl. MwSt. Wein & Vinos GmbH, Hardenbergstr. 9a, 10623 Berlin, 030 330 855 05 (Mo-Fr 9:00-17:30 Uhr). Vorteilsnummer: 38622

29,99 €*
STATT 62,65 €

VERSANDKOSTENFREI* BESTELLEN: vinos.de/kauftipp

Bester Fachhändler
Spanien 2024

Schnelle Lieferung mit DHL
in 1-2 Werktagen

Top-Bewertungen
4,9/5 Sterne bei Trustpilot

50 %
KENNENLERN-

RABATT

ÜBER

ZUM PAKET

VIER
GLÄSER
inklusive

Vinos Anz_Amtsblaetter_185x275_Chardonnay-Paket 1_ET000024_RZ.indd   1Vinos Anz_Amtsblaetter_185x275_Chardonnay-Paket 1_ET000024_RZ.indd   1 30.04.24   13:1330.04.24   13:13
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Farbe ist Dein Ding?
Dann bist Du genau richtig bei mir.
Ich suche zum sofortigen Beginn

Vollzeit, idealerweise mit Führerschein 
Bewerbung persönlich, 
per Mail oder Telefon: 
Malermeister Ingo Karsch 
Schwarzbachweg 34 
01844 Neustadt/Krumhermsdorf 
03596/503802 • 0171/7438212 
maler-karsch@freenet.de 

Ich wünsche all meinen Kunden, Freunden  
und Bekannten erholsame Pfingsten! 

Am Karrenberg 10
01844 Neustadt in Sachsen

Tel.: 0 35 96 / 50 08 11
Mobil: 01 62 / 9 23 42 02

Leistungen
•   Transport von Schüttgütern aller Art
•   Warenverkauf, auch Kleinstmengen
•   Herstellung und Vertrieb von 

Betonrecycling
•   Baggerarbeiten
•   Aushub von Eigenheimen, inklusive 

Transport und Entsorgung
•  Annahme von Baustoffen

NEU! Absetzcontainer 5,5 m³, 7 m³ und 10 m³

Ihr Partner für Kommunal-, Land- & Gartentechnik

Technik für jede Jahreszeit
SSeerrvviiccee

iisstt  uunnsseerree
SSttäärrkkee!!

Fachkundige Beratung · Verkauf · Service & Ersatzteile für alle Fabrikate · Mietpark

MARX GmbH · Bischofswerdaer Str. 129 · 01844 Neustadt/Berthelsdorf ·       03596-505517 %

1990 - 2020

Es ist so weit.  
Wir feiern das 29. Pfingstfest.

Vom Samstag, 18.05. bis Sonntag, 19.05.2024
laden wir zum Pfingstfest in den Park Oberottendorf, 

nach 01844 Neustadt in Sachsen ein.

Hier unsere Programmhöhepunkte auf einen Blick:

Samstag, 18.05.2024

ab 19:00 Uhr Warm UP in den Samstagabend mit der Nachwuchsband 
Terapiezentrum

ca. 21:00 Uhr LIVE im Park - DJ S-Bone
 Feier mit DJ S-Bone auf unserem angesagten Fest und er-

lebe die perfekte Mischung aus Retro-Vibes und aktuellen 
Beats! Als Resident u. a. bei der legendären Venga Venga-
Show und mit Auftritten in ganz Deutschland verspricht  
S-Bone eine musikalische Reise, die direkt ins Herz der 90er 
und 2000er führt, aber auch Platz für die heißesten Club- und 
Partyhits von heute lässt. Mach dich bereit für eine Nacht 
voller energiegeladener Tracks und mitreißender Melodien, 
wenn S-Bone die Bühne rockt. Seine Auswahl an Beats ist 
nicht nur eine Hommage an die Ära deiner Kindheit, son-
dern bringt auch die aktuellen Beats, die du liebst. Freue 
dich auf eine unbeschwerte Zeit, wenn DJ S-Bone das Fes-
tival zum Beben bringt. Hier erwartet dich nicht nur Musik, 
sondern ein einzigartiges Erlebnis. Sei Teil der Party, wenn  
S-Bone das Festgelände mit seinem Mix aus Dance-Classics 
und freshen Beats zum Beben bringt.

ca. 23:00 Uhr LIVE im Park - Envidee
 Envidee ist ein DJ, der seine Karriere in Dresden begann 

und nun in verschiedenen Clubs in ganz Deutschland  
auflegt. Sein Name ist mittlerweile ein Markenzeichen.

 Sein Sound sticht heraus. Sein Stil ist einprägsam,
 einzigartig und innovativ.
 In den letzten Jahren hat er eine starke Präsenz und 

Reichweite in den sozialen Netzwerken erreicht. Was er 
verkörpert ist Lifestyle, Haltung und Unterhaltung.

In eigener Sache

Bevor wir unser Programm vorstellen, möchten wir auf eure Fragen zu den 

gestiegenen Eintrittskosten eingehen. Die Kosten der GEMA (Gesellschaft für 

musikalische Aufführungs- und mechanische Vervielfältigung) sind enorm 

gestiegen. Um diese zu decken, eure Sicherheit auf dem Fest zu gewährleisten 

sowie zusätzliche Ausgaben wie Wasser, Strom und Genehmigungen zu finan-

zieren, mussten wir die Eintrittspreise anpassen.

Trotz der gestiegenen Kosten halten wir den Eintrittspreis wie im Jahr 2023 

und freuen uns auf euren Besuch.
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Sonntag, 19.05.2024

ab 11:30 - Open Air Pfingst-Gottesdienst
12:30 Uhr (Eintritt Frei zum Gottesdienst)

ab 12:00 Uhr  Mittagessen im Park

ab 13:00 Uhr Eintritt für den Nachmittag 5 €

13:00 Uhr -  zu Besuch im Park ist das
14:00 Uhr Jugendblasorchester Bautzen e. V.

ab 14:00 Uhr Großer Familiennachmittag mit der  
Jugend FFW Berthelsdorf, sowie Hüpfburg,  
Schießbude und Kinderschminken ...

 Ballonartist Twister Fuchsi
 Ballon Twisten ist eine Kunst, die jeder kann, gern übt 

er sie mit euch zusammen. Zu jeder Party darf es sein, 
Ballonfiguren für Groß und Klein.   

 DJ Onkel Micha - M&M-discothek

ca.14:00 Uhr Ruderwettbewerb auf unserem See im Park
 Start des Rennens ca. 14:00 Uhr
 8 Teams aus der Region kämpfen um die beste Zeit. 
 Gerudert wird traditionell in unseren alten, schweren 

Kähnen.
 Für Aktion während des Rennens erwarten die Teams 

spannende Aufgaben auf dem See. Lasst euch über-
raschen. Wir freuen uns auf viele Zuschauer.

15:30 Uhr LIVE für unsere kleinen Gäste das  
Puppentheater Sternzauber mit Abenteuer  
im Zauberwald und der Hexe Baba Jaga

16:15 Uhr Siegerehrung Ruderwettbewerb

ab 16:40 Uhr  Zaubershow für Jung und Alt

ca.17:30 Uhr Abschluss des Familiennachmittags mit Kinderdisko

ab 18:00 Uhr  Eintritt 8 €

ab 18:30 Uhr Warm UP in den Abend  

ca.19.30 Uhr  Live on Stage: me.ringo
 Geboren in Pirna und aufgewachsen im Bielatal, einem 

idyllischen Ort in der malerischen Sächsischen Schweiz, 
startete me.ringo, bürgerlich Ringo Huhn, seine musika-
lische Karriere im Alter von 14 Jahren. Jahre später ist 
er weit über die Grenzen seiner Heimatregion hinaus als 
einer der bekanntesten DJs bekannt. Ob auf Geburtstags-
feiern oder bei Großveranstaltungen, er weiß stets, wie er 
das Publikum begeistern kann. Sein vielseitiger Musikmix 
kommt bei Jung und Alt gut an und füllt die Tanzflächen. 
Nach einem umjubelten Auftritt im Jahr 2019 wird er 
2024 erneut bei uns sein.

ca. 22:30 Uhr Höhenfeuerwerk
 Bevor das Fest zu Ende geht, 

möchten wir uns wieder mit 
einem traumhaften Feuerwerk 
über dem Park von Ober-
ottendorf bei unseren Gästen 
bedanken und euch einladen  
für das Jahr 2025.

 2025 wird unser Pfingstfest 30 Jahre!

  SSchleifereiSStange
Inhaber: Stefan Stange
InnungSbetrIeb
SchneIdwerkzeugmechanIkermeISter

Sägen • MeSSer • Scheren • WerkzeugeSägen • MeSSer • Scheren • Werkzeuge

OberOttendOrf | bISchOfSwerdaer Str. 302
01844 neuStadt/SachSen | tel.: 0 35 96 / 50 21 34 
www.SchleIfereIStange.de

maIl: kontakt@schleifereistange.de

Instandsetzung
& Verkauf

gegr. 1932

„Mit mir ist 
Ihr Immobilien-
verkauf 
 erfolgreich.“

Anett Schulz ist für Sie da.
Telefon: 0351 455-77172
Mobil: 0173 3899829
E-Mail: anett.schulz@  
sparkasse-dresden.de

Mehr unter:
www.ostsaechsische-
sparkasse-dresden.de/
immobilie_verkaufen

Seit 1990 für Sie unterwegs.

Getränke-Jäkel
Oberdorf 5
01844 Neustadt/OT Oberottendorf
Tel. 0 35 96/60 44 87
Fax 0 35 96/50 95 37
getraenke-jaekel@gmx.de

Abholmarkt/Heimdienst • PartyzubehörAbholmarkt/Heimdienst • Partyzubehör
Festzelte • WC • Getränke • FestzeltwirtFestzelte • WC • Getränke • Festzeltwirt

Ihr VeranstaltungspartnerIhr Veranstaltungspartner

Fotos: ©fotosauer
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Unsere ++ Pluspunkte ++
Unser gemütliches, familiengeführtes Hotel in absolut ruhiger Lage, zwischen 
2 kleinen Seen in Waldnähe gelegen, bietet Ihnen täglich neben einem großen 
kalt-warmen Frühstücksbüfett abwechslungsreiche Speisen-Menüwahl aus 
3 Gerichten sowie ein Salatbüfett mit frischen, knackigen Salaten aus der 
Region. Wir freuen uns auf Sie!

Weitere Angebote finden Sie auf unserer Homepage
www.hotel-breitenbacher-hof.de oder

fordern Sie unseren ausführlichen Hausprospekt an.

Inh. Oliver Kaupp
Breitenbachstraße 18

72178 Waldachtal-
Lützenhardt

Nördlicher Schwarzwald
Tel. 0 74 43 / 96 62 - 0
Fax 0 74 43 / 96 62 60

Der Schwarzwald ruft..
Inne halten - Abstand gewinnen - 

zur Ruhe kommen
würzig klare Schwarzwaldluft 

schnuppern…

Schwarzwaldwoche
7 Übernachtungen mit Frühstück, 5 x Halbpension,

davon 4 x Menüwahl aus 3 Gerichten

und 1 x festliches 6-Gang-Menü,

Montag und Dienstag nur Frühstück
p. P.  ab € 529,-

Schwarzwaldtage
Buchbar von Sonntag bis Donnerstag oder Freitag

4 oder 5 Nächte mit 2 oder 3 x Menüwahl aus 3 Gerichten

Montag und Dienstag nur Frühstück
4 Nächte p. P.  ab € 308,-

Sei immer digital & mobil über alle Neuigkeiten aus Deinem Ort 
und Deiner Heimat informiert. Entdecke die meinOrt-App von 
LINUS WITTICH wann und wo Du willst.
Entdecke jetzt auch Deinen Ort!

Neuigkeiten aus deinem Ort
und Umgebung

Jetzt in der App: 
Der meinOrt-Abfallkalender!
Verpasse keinen Abfalltermin mehr für Deinen Bezirk.
Nutze die praktischen Push-Benachrichtigungen in
Deiner meinOrt-App.

Dein Ort hat eine App 
Sei immer digital & mobil über alle Neuigkeiten aus Deinem Ort 
und Deiner Heimat informiert. Entdecke die meinOrt-App von 
LINUS WITTICH wann und wo Du willst. Egal ob zu Hause an 
Deinem Rechner oder unterwegs mit Smartphone oder Tablet.

Wetter

Ort ändern

Jobs in Deiner Region

5. Ausgabe des Jahres 2021 |  Mittwoch, der 26.05.2021 Besuchen Sie uns online auf  www.aken.de

AMTSBLATT  FÜR  DIE  STADT  AKEN  (ELBE)
einschließlich der Ortscha�en Mennewitz, Kleinzerbst, Kühren und Susigke

PA
 s

äm
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Britischer Investor Global Gateways 
kauft RHI Firmengelände

Feierliche Ernennungen und 
Funktionsübertragungen innerhalb
der FFW Aken (Elbe)

Torsten Scharf ist Akens 
neuer Standesbeamter

S. 9S. 4 S. 8

Zur Zeitung

Jetzt kostenfreiin DeinemStore!

meinort.app
Web-App unter

HAT EINE APP
DEIN ORT

Neustadt in Sachsen Nr. 10/202430 Anzeigenteil



5 % Rabatt

zusätzlich

ab 26,95 €/m ab 26,95 €/m 22

MAI-AKTION
Terrassenüberdachung

10 Jahre Hagelschutz-Garantie

gültig bis 31.05.2024

Erhältlich bei:

DACHBAUSTOFFE
T. 03596 - 58 03-0 | www.eyssler.de

Am Fuchsberg 14
01844 Neustadt OT Berthelsdorf

JOBS IN IHRER  
REGION

Weitere 
Stellen  

finden Sie 
online

Wir bieten Ihnen u. a.
•   Tarif Pflege Sachsen ca. 3000 €  

Nettoverdienst. + 13. Monatsgehalt
•   35-Std.-Woche - Schicht-    

Rhythmus nach Absprache
•  Urlaubsgeld
•  ein junges, freundliches 
 und dynamisches Team
•  eine Mastercard Geldkarte 
 zur freien Verfügung u. v. m. – PFLEGEHEIM IN DER WESTLAUSITZ –

– Wir sind ausgezeichnet als TOP Pflegeheim Deutschland 2018 –

Schulstr. 11 | 01909 Großharthau
a.richter@seniorenhaeusel-grossharthau.de
Tel.: 035954 51 99 101 | Fax: 035954 51 99 114
www.seniorenhaeusel-grossharthau.de

Wir suchen eine

Pflegefachkraft als Dauernachtwache 
(m/w/d)  und Sie suchen einen tollen Job.

Dann sind SIE bei uns genau richtig!!!

Erfüllen Sie sich 

Ihren größten 

Herzenswunsch 

und bewerben 

Sie sich JETZT!! 

Wir suchen zur Verstärkung einen zuverlässigen

Mitarbeiter Gebäudesanierung /
Instandhaltung (M/W/D)

flexible 25-30 Stunden / Woche. Arbeitsort Neustadt

Rock Familien KG
01844 Neustadt | Rugiswalder Weg 5

post@rugi5.de

Finden Sie den 
passenden Job 
im Stellenmarkt!

Kann das weg? 
Überflüssiges in der Bewerbung Anzeige

Jobsuchende, deren letzte Bewerbung viele Jahre her ist 
oder Berufseinsteiger, die sich von ihren Eltern unterstützen  
lassen, nehmen manchmal Angaben in ihre Unterlagen auf, 
die niemanden mehr interessieren. Bewerbungen sind Trends  
unterworfen. Das Motto: „Was gestern galt, muss morgen nicht 
mehr ebenso gelten.“ Diese Angaben gelten in einer Bewerbung  
als überflüssig:
Die Namen der Eltern oder weitere Angaben wie deren Beruf 
interessieren heutzutage niemanden mehr. Standardfloskeln 
à la „Hiermit bewerbe ich mich auf“ oder „Ich habe Ihre Stel-
lenanzeige gefunden und bin sehr interessiert“ nerven jeden  
Recruiter. Die Religion gehört zu jenen Dingen, die für Personaler  
eigentlich nicht relevant sein dürfen und dementsprechend  
dürfen sie auch nicht danach fragen.
Verheiratet? Kinder? Eine gemeinsame Wohnung mit dem  
Lebenspartner? Das geht den (potenziellen) Arbeitgeber 
nichts an. Für einen Berufseinsteiger, dessen Lebenslauf noch  
relativ kurz ist, kann es sinnvoll sein, die Schullaufbahn in der 
Bewerbung anzugeben. Doch selbst dann interessieren sich nur 
wenige Personaler noch für den Namen der Grundschule des 
Bewerbers. Wer in eines dieser Fettnäpfchen tappst, präsentiert 
sich den Recruitern als Bewerber, der nicht (mehr) „up-to-date“ 
ist. www.bewerbung.com

Suche Kombinat FORTSCHRITT 
diverse Werbeartikel sowie Mo-
delle von Häcksler, Mähdrescher, 
Pressen usw. 0152/22881366

Jugendweihe

Denken Sie an Ihre 
Grußanzeige!PassenderPassender

AnzugAnzug
gefällig?gefällig?

ÜberÜber 3.0003.000 neueneue BrautkleiderBrautkleider
zum Outlet-Preis abzum Outlet-Preis ab 99,–99,– €€

Wählen Sie in Ruhe Ihr Traumkleid aus über 3.000 vorrätigen
hochwertigen neuen Brautkleidern bekannter deutscher
und internationaler Markenhersteller zum Outlet-Festpreis.

Große Auswahl an passendem Zubehör,
Event-Mode und Anzügen
Anprobetermin vereinbaren
unter 03591 3189909 oder  0151 42266500

Ihre Onlinedruckerei von 
LINUS WITTICH Medien 
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Neustadt in Sachsen
Neustadt in SachsenAfD-Stadtratsfraktion

lädt ein …

Wir möchten mit Ihnen ins Gespräch 
kommen und gleichzeitig 
unsere Kandidaten für den neuen 
Stadtrat vorstellen.

im Erbgericht Polenz

23. Mai 2024  19:00 Uhr

Ihr Medienberater vor Ort

Wie kann ich Ihnen helfen?

0171 3147542
matthias.riedel@wittich-herzberg.de

www.wittich.de

Anzeigenwerbung | Beilagenverteilung | Drucksachen

Matthias Riedel

Ich bin für Sie da...
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